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Liebe Einwohnerin von Bachenbülach
Lieber Einwohner von Bachenbülach

Am 9. Juni 2012 wird die Frauenriege Bachen-
bülach ihr 50-jähriges Jubiläum feiern. Es ist
nicht möglich, alles zu erwähnen, was wir in
diesen 50 Jahren alles erlebt und gemacht
haben. In einem kurzen Rückblick möchte ich
Ihnen aber einige Höhepunkte aus unserer 50-
jährigen Geschichte erzählen.

Am 8. Februar 1962 wurde im alten Schulhaus
(heutiges Gemeindehaus) die Frauenriege ge-
gründet. Der Verein musste neben den üblichen
Statuten (Ziel und Zweck des Vereins) aus drei
Vorstandsmitgliedern und mindestens neun
Turnerinnen bestehen. Alle diese Bedingungen
waren erfüllt und mit Ruth Baumgartner als
erste Präsidentin, Hedy Leu als Leiterin und
Rosa Hiltebrand als Kassiererin und Aktuarin
stand der Gründung des Vereins nichts mehr
im Wege.

Der Jahresbeitrag wurde auf zwölf Franken
festgelegt, wovon zwei Franken für den Schwei-
zerischen Frauenturnverband und 60 Rappen
für den Zürcher Turnverband waren. Als
Startkapital spendeten der Turnverein und
die Männerriege je 100 Franken. Auf dieses
Kapital waren wir stolz und auch darauf, dass
Bachenbülach jetzt eine Frauenriege hatte.

Sportangebote und Vergnügungsmöglichkeiten
gab es zu jener Zeit noch nicht viele. So ver-
grösserte sich die Anzahl der aktiven Turnerin-
nen in kurzer Zeit. Diese unternehmungslusti-
gen Frauen trafen sich jeden Donnerstagabend
zum gemeinsamen Turnen. Die Angebote wur-
den bald erweitert, man fuhr zum Baden
nach Zurzach (damals eine kleine Reise), zum
Kegeln, Velofahren oder Minigolfen. Bis heute
gehören die jährlich Vereinsreise und der ge-
mütliche Chlaushock zu den festen Anlässen in
der Agenda der Frauenriege.

Neue aktive Frauen wurden immer gern will-
kommen geheissen. So stieg die Mitgliederzahl
erfreulich an: Nach fünf Jahren waren es schon

25 Turnerinnen und nach zehn Jahren weit
über 30.

Zu den grossen Ereignissen gehörten natürlich
die Turner-Chränzli, die auch heute noch alle
zwei Jahre stattfinden. Mit Freude half die
Frauenriege an der Garderobe, in der Raclette-
Stube, oder im Bierbeizli im damaligen Keller
mit. Selbstverständlich hatten wir auch immer
unseren grossen Auftritt auf der Bühne mit
einem Reigen.

Aber nicht nur bei den gemütlichen Veran-
staltungen ist auf die Frauenriege Verlass. Wir
bieten unsere Mithilfe gerne an, wenn andere
Vereine Unterstützung brauchen, um einen
Anlass durchführen zu können.

Ein besonderer Anlass war die Einweihung der
neuen Mehrzweckhalle im Jahr 1992.
In diesem Jahr war auch bereits das 30-jährige
Jubiläum der Frauenriege. So durften wir – mit
einer Sonderbewilligung des Gemeindepräsi-
denten – als erster Verein das runde Geburts-
tagsfest in der neuen Halle feiern. Die Frauen-
riege organisierte einen Brunch für alle Dorf-
bewohner, welcher ein so grosser Erfolg wurde,
dass wir ihn noch weitere zehn Jahre als
«Muttertagsbrunch» weiterführten. Manche
Familien haben so während Jahren ihren
Muttertag gefeiert.

Turnerisch war aber auch viel los. Neben den
kantonalen Turnfesten nahm die Frauenriege
sogar am Eidgenössischen in Luzern teil. Da
nun eine zweite Turnhalle zur Verfügung stand,
konnten wir unseren langersehnten Wunsch,
eine Faustballmannschaft zu gründen, realisie-
ren. Einige Mitglieder der Damenriege, der
Frauenriege und andere faustballbegeisterte
Damen trainierten regelmässig unter fachkun-
diger Leitung aus der Männerriege. Bald waren
wir so erfolgreich, dass wir an Meisterschaften
teilnehmen konnten.

Später wurde, um den älteren Damen weiter-
hin eine regelmässige Turnstunde zu ermög-
lichen, eine Seniorinnengruppe gegründet, die
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sich auch heute noch jeden Montagnachmittag
trifft.

Auch nach aktiven 50 Jahren sind neue Mit-
glieder jederzeit herzlich willkommen. Kom-
men Sie doch einfach vorbei. Wir turnen jeden

Donnerstagabend ab 20.15 Uhr in der Turn-
halle Halden. Ich und meine Turnerkollegin-
nen würden uns freuen.

Marei Brunner

Editorial
Politische Gemeinde

sem Sinne, aber auch im Hinblick auf die Ein-
führung der Verordnung über das regelmässige
nächtliche Parkieren auf öffentlichem Grund
per 1. Januar 2013, beantragt der Gemeinderat
der Sicherheitsdirektion Kanton Zürich die
Verfügung von Parkfeldern auf der Lachen-
strasse (5 Parkfelder, für insgesamt 8 PW) und
auf der Bächliwis-Strasse (8 Parkfelder, für ins-
gesamt 12 PW). Die Anordnung der Parkfelder
wird nach erfolgter Verfügung durch die
Sicherheitsdirektion vom Gemeinderat zur
gegebenen Zeit in den amtlichen Publikations-
organen mit Rechtsmittelbelehrung veröffent-
licht.

Totalrevision der Statuten
des Spitalverbands Bülach

Der Gemeinderat unterbreitet der Gemeinde-
versammlung vom 21. Juni 2012 den Antrag
um Zustimmung zur Totalrevision der Statu-
ten des Spitalverbands Bülach.

Grund der Statutenrevision ist das neue Spital-
planungs- und Finanzierungsgesetz (SPFG),
das seit 1. Januar 2012 in Kraft ist. Das SPFG
hat Auswirkungen auf die Betriebsführung des
Spitals und damit auf die Verbandsstatuten.
Weiter wird mit dem SPFG bzw. den Anpas-
sungen im Gemeindegesetz die Möglichkeit
geschaffen, dass Spitalzweckverbände einen
eigenen Finanzhaushalt nach den Vorschriften
über den Gemeindehaushalt führen können.
Die folgenden hauptsächlichen Änderungen
werden mit der Revision realisiert:

• Die Verbandsgemeinden bleiben Eigentümer
des Spitals. Das Mitbestimmungsrecht über

Anordnung von Ersatzwahlen
für Gemeindebehörden

Mario Dall’Oglio, Präsident der Primarschul-
pflege Bachenbülach, trat im April 2012 aus
gesundheitlichen Gründen von seinem Amt
zurück.
Felix Kuster, Friedensrichter von Bachenbülach,
tritt per 1. Dezember 2012 infolge Wegzugs
aus der Gemeinde von seinem Amt zurück.
Der Gemeinderat ordnete die nötig werdenden
Ersatzwahlen (1 Mitglied und Präsidium für
die Primarschulpflege, Rest Amtsdauer 2010–
2014; Friedensrichter für den Rest der Amts-
dauer 2009–2015) an. Die Wahlanordnung
erfolgte am 10. Mai 2012 in den amtlichen
Publikationsorganen (NBT und ZU).
Das Wahlverfahren richtet sich nach den Be-
stimmungen des Gesetzes über die politischen
Rechte (GPR) und der Gemeindeordnung.
Seit dem 10. Mai 2012 läuft eine Frist von
40 Tagen, innert welcher Wahlvorschläge ein-
gereicht werden können. Die Wahlvorschläge
werden nach Ablauf der Frist veröffentlicht
unter gleichzeitiger Ansetzung einer Nachfrist
von 7 Tagen, innert welcher die Vorschläge
geändert oder zurückgezogen oder neue Wahl-
vorschläge eingereicht werden können. Sind
die Voraussetzungen gemäss GPR erfüllt,
erfolgt die stille Wahl durch den Gemeinderat.
Andernfalls findet eine Urnenwahl am 23. Sep-
tember 2012 statt.

Verkehrsberuhigende Massnahmen

Der Gemeinderat ist stets bestrebt, die Ver-
kehrssicherheit und die Möglichkeiten für
den ruhenden Verkehr zu optimieren. In die-

Gemeinderat
Aus den VerhandlungenGemeinderat
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die Entwicklung des Spitals bleibt. Die Ge-
meinden können mit einer Werterhöhung
ihrer Beteiligung (Gewinnausschüttung)
rechnen, tragen aber weiterhin das Eigen-
tümerrisiko.

• Umwandlung von geleisteten Investitions-
beiträgen in Beteiligungen.

• Entfall von Beiträgen an die laufenden
Kosten und Investitionen des Spitals (Akut-
versorgung ist gemäss SPFG neu Aufgabe
des Kantons). Verbandsgemeinden können
sich aber freiwillig, mit Gewährung von
Darlehen oder mit Beteiligungserhöhung an
Vorfinanzierungen von Investitionen, betei-
ligen.

• Entfall der Nachschusspflicht für Verbands-
gemeinden bei allfälligen Betriebsdefiziten.

• Umwandlung der Beteiligung einer Ver-
bandsgemeinde in zinsloses Darlehen bei
Austritt.

Die revidierten Statuten müssen rückwirkend
auf den 1. Januar 2012 in Kraft gesetzt werden,
um einen reibungslosen Übergang zum neuen
Finanzierungssystem zu gewährleisten.

Der Gemeinderat

Einweihung Kreisel Kasernenstrasse – Voranzeige

findet am Samstag, 30. Juni 2012, von 10.30
bis 13.00 Uhr, beim Kreisel Kasernenstrasse
statt. Näheres erfahren Sie im nächsten Bache-
bülerMosaik.

Gemeinderat Bachenbülach

Die Infrastruktur im Bachenbülacher Indu-
striegebiet wird mit der Verlängerung der
Länggenstrasse und dem Kreiselbau an der
Kasernenstrasse vollendet. Aus diesem Grund
lädt der Gemeinderat die Bevölkerung zu
einer kleinen Einweihungsfeier ein. Diese

– Erweiterung der Terrasse südlich des EFH
Vers.-Nr. 730, auf dem Grundstück Kat.-
Nr. 2434, Rindli 5, von Romeo E. Bristot,
Rindli 5, 8184 Bachenbülach

– Überdachung Garagenrampe und Anpas-
sungen Tiefgarage Vers.-Nr. 348, auf dem
Grundstück Kat.-Nr. 1134, Bächliwis, zwi-
schen den Häusern Nrn. 18/20 und 22, der
Baugenossenschaft SILU, Richterwis 17,
8303 Bassersdorf

– Baustelleninstallation Los B und Erweite-
rung Provisorium Bürocontainer, auf den
Grundstücken Kat.-Nrn. 2507, 2664 und
2682, Länggenstrasse 413, der Dosteba AG,
Länggenstrasse 413, 8184 Bachenbülach

Der Bauausschuss

Ordentliches Verfahren

– Umbau, Aufstockung und energetische
Sanierung des bestehenden Zweifamilien-
hauses Vers.-Nr. 312, auf dem Grundstück
Kat.-Nr. 1083, Lachenstrasse 26/28, von
Ulrich und Jolita Peter-Hanselmann, Lachen-
strasse 26, 8184 Bachenbülach

Anzeigeverfahren

– Einbau einer Fenstertüre mit Treppenab-
gang in der Ostfassade des MFH Vers.-Nr.
11, auf dem Grundstück Kat.-Nr. 2552,
Dorfstrasse 46, von Daniela Büchi-Stutz,
Dorfstrasse 46, 8184 Bachenbülach

Bauausschuss
Baubewilligungen im März 2012 Bauausschuss
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Einladung

zu einer Gemeindeversammlung der politischen Gemeinde und der Primarschulgemeinde auf

Donnerstag, 21. Juni 2012, 20.00 Uhr, in die Mehrzweckanlage

Behandelt werden folgende Geschäfte:

Politische Gemeinde

1. Finanzen. Jahresrechnung 2011

2. Kinder- und Jugendarbeit. DefinitiveWeiterführung der Kinder- und Jugendarbeit in Bachenbülach

3. Sicherheit. Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel. Totalrevision der Statuten

4. Gesundheit. Spitalverband Bülach. Totalrevision der Statuten

4. Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes

Primarschulgemeinde

1. Finanzen. Jahresrechnung 2011

2. Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes

Die Akten und das Stimmregister liegen ab Donnerstag, 7. Juni 2012, während der Büroöffnungszeiten bei der
Gemeindeverwaltung zur Einsicht auf.

Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes sind dem Gemeindepräsidenten bzw. dem Präsidenten der Primarschul-
pflege spätestens 10 Arbeitstage vor der Versammlung schriftlich einzureichen.

Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer mit politischem Wohnsitz in der Gemeinde, die das 18. Alters-
jahr zurück gelegt haben und nicht vom Stimmrecht ausgeschlossen sind.

Bezüglich der gesetzlichen Bestimmungen über das Anfrage- und Rekursrecht wird auf das Gemeindegesetz und das
Gesetz über die politischen Rechte verwiesen.

Anträge und Weisungen können ab 7. Juni 2012 von der Homepage der Gemeinde www.bachenbuelach.ch/news her-
unter geladen oder bei der Gemeindeverwaltung in Papierform bezogen werden.

Bachenbülach, 21. Mai 2012 Der Gemeinderat und
die Primarschulpflege
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Energiekommission

Kontakte

Madeleine Prévôt Brunner, Präsidentin Tel. 044 860 00 53 Jan Verdegaal Tel. 044 860 66 79
Heinz Richter Tel. 044 862 56 70 Peter Wider Tel. 044 860 82 76

Der Buchsbaumzünsler (Cydalima perspectalis)
ist ein ostasiatischer Kleinschmetterling aus der
Familie der Crambidae, der zu Beginn des
21. Jahrhunderts nach Mitteleuropa einge-
schleppt wurde. Inzwischen hat er sich soweit
ausgebreitet, dass es auch in den Bachen-
bülacher Gärten und Anlagen zu Befall kom-
men kann.

Zünslerraupe

Schädling

Die Raupen des Buchsbaumzünslers verur-
sachen einen starken Blatt- und Rindenfrass
und können die Pflanzen bis zum Absterben
bringen. Die jungen Raupen fressen im Innern
der Pflanze, deshalb fallen sie erst auf, wenn
kahlgefressene oder verbräunte Stellen oder die
Gespinste sichtbar werden. Pro Jahr entwickeln
sich 2 bis 3 Generationen, wobei die letzte Ge-
neration als Larve überwintert.

Frass-Schäden

Massnahmen

• Mehrmalige Kontrollen der Pflanzen über
das Sommerhalbjahr, auch in der Kronen-
mitte der Gehölze, auf Raupen, Puppen und
Gespinste.

• Vorhandene Raupen, Puppen und Gespinste
sind zu entfernen und zu vernichten. Die
Pflanzen können auch mit Insektiziden ge-
spritzt werden.

• Da aus Puppen noch mehrere Tage nach
dem Schnitt Schmetterlinge schlüpfen kön-
nen, sollte auch das Schnittgut vernichtet
werden.

• Das lokale Auftreten
macht auch mehr-
malige Kontrollen in
angrenzenden Gärten
notwendig, um eine
Ausbreitung mög-
lichst zu verhindern.

Beratung

Falls Sie einen Befall feststellen oder Fragen
zum Buchsbaumzünsler haben, wenden Sie
sich bitte an den Gemeindeverantwortlichen
Bruno Vögeli, Telefon 079 239 44 20.

Forstabteilung Bachenbülach

Forstabteilung
Der Buchsbaumzünsler Forstabteilung

Zünsler-Schmetterling



Bachebüler Mosaik Juni 20128

Politische Gemeinde
Gemeindeverwaltung

Spitex-Zentrum

Kontakt

Spitex-Zentrum Bachenbülach

Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach E-Mail: info@spitex-bachenbuelach.ch
Telefon: 044 862 00 51 Homepage: www.spitex-bachenbuelach.ch
Leitung Spitex-Zentrum: Frau Susanne Sieber

Bürozeiten:

Montag, 10.00 – 11.00 Uhr, oder nach telefonischer Vereinbarung.

Auf der Homepage finden Sie Informationen
für Angehörige bei einem Todesfall, Wissens-
wertes über die Beerdigung und die verschie-
denen Grabangebote sowie allgemeine Infor-
mationen über den Friedhof.

Der Friedhofzweckverband Bülach hat eine
neue Homepage:

www.friedhof-buelach.ch
www.friedhofbuelach.ch

Friedhofgemeinde Bülach
Neue HomepageFriedhof

Verwaltung

Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik

April 2012

30.04.2012 31.03.2012 Veränderung
Schweizer 3’030 3’036 – 6
Ausländer 972 971 + 1
Total 4’002 4’007 – 5
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Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung

Kontakte

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach
www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89
Bestattungsamt 044 863 14 30
Betreibungsamt 044 863 13 20
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80
Finanzsekretariat 044 864 34 87
Friedensrichter 044 862 01 86

Abteilung Direktwahl
Hauswart MZH 044 862 15 54
Soziales 044 864 34 84
Steueramt 044 864 34 94
Vormundschaftsbehörde 044 864 34 96
Zivilstandsamt 044 863 14 30
Zentrale 044 864 34 80
Zusatzleistungen 044 864 34 96

Öffnungszeiten

Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung möglich.
Wenden Sie sich bitte direkt an die entsprechende Abteilung.

Zivilstandsnachrichten
April 2012

Geburten

Kónya Janka, Tochter des Kónya Viktor, von
Ungarn, und der Bodnár Éva, von Ungarn,
geboren am 23. März 2012 in Bülach ZH.
(Nachtrag)

Arapopoulos Jeremia Sebastiano, Sohn des
Arapopoulos Nicolas Georges, von Glarus
Süd GL, und der Arapopoulos geb. Cantelli
Nadia Francesca, von Bachenbülach ZH und
Glarus Süd GL, geboren am 2. April 2012 in
Zürich ZH.

Bedmar Fabienne, Tochter des Bedmar César,
von Spanien und der Keller Bedmar geb.
Keller Lisa, von Schwellbrunn AR, geboren
am 7. April 2012 in Bülach ZH.

Emrullahu Loresa, Tochter des Emrullahu
Fidan, von Kosovo, und der Emrullahu geb.
Alabaki Arjeta, von Serbien, geboren am
15. April 2012 in Bülach ZH.

Trauungen

Straub Andreas, von Herzogenbuchsee BE,
wohnhaft in Herzogenbuchsee BE, mit Klarer
Nadja Elisabeth, von Birwinken TG, Berg TG
und Herzogenbuchsee BE, wohnhaft in
Bachenbülach ZH, getraut am 16. April 2012
in Bülach ZH.

Montemarano Rocco, von Italien, wohnhaft
in Bachenbülach ZH, mit Crapanzano Maria
Irena, von Italien, wohnhaft in Bachenbülach
ZH, getraut am 28. April 2012 in Bülach ZH.
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Todesfälle

Stucki geb. Holder Margaret Germaine, ge-
boren am 27. Oktober 1932, von Bachen-
bülach ZH und Glarus Nord GL, wohnhaft
gewesen in Bachenbülach ZH, gestorben am
9. April 2012 in Bachenbülach ZH.

Huser Johann, geboren am 1. April 1940, von
Wildhaus-Alt St. Johann, Alt St. Johann SG,
wohnhaft gewesen in Bachenbülach ZH, ge-
storben am 13. April 2012 in Bülach ZH.

Meier geb. Furrer Hedwig, geboren am
13. Juni 1925, von Bachenbülach ZH, wohn-
haft gewesen in Bachenbülach ZH, gestorben
am 23. April 2012 in Bülach ZH.

Um das alljährliche «Sommerloch» zu umgehen,
wird wie in den letzten Jahren für die Monate
Juli und August eine Doppelnummer des
«BachebülerMosaiks» erscheinen.
Dies bedeutet, dass die Daten von Veranstal-
tungen und Beiträgen, welche in diesen zwei
Monaten aktuell sind,

spätestens am 15. Juni 2012, 24.00 Uhr,

im Besitz der Redaktion sein müssen.

Zudem machen wir Sie darauf aufmerksam,
dass für die Eingabe von Beiträgen ausschliess-
lich folgende E-Mail-Adresse verwendet werden
muss:
mosaik@bachenbuelach.zh.ch

Es kann nicht garantiert werden, dass Zusen-
dungen, welche an andere Gemeindeadressen
geschickt werden, in der Redaktion ankommen.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme.

Redaktion «BachebülerMosaik»

Redaktion «BachebülerMosaik»
In eigener Sache

Sehr geehrte Leserinnen und Leser
Sehr geehrte Berichteschreiberinnen und -schreiber
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Gemeindeverwaltung

Montag, 4. Juni 2012, 19.30 Uhr Offiziersübung mit Bülach & Höri/Hochfelden
Samstag, 9. Juni 2012, 8.00 Uhr MWD (Kat. C) mit Bülach

(gemäss sep. Aufgebot)
Montag, 11. Juni 2012, 19.30 Uhr 5. Mannschaftsübung Zug Winkel /

Zug Sanität mit Bülach & Höri/Hochfelden
Dienstag, 12. Juni 2012, 19.30 Uhr 5. Offiziersübung
Samstag, 16. Juni 2012 Offiziersreise nach Freiburg
Samstag, 16. Juni 2012, 13.00 Uhr Jugendfeuerwehr-Übung in Rafz / Wil
Montag, 18. Juni 2012, 19.30 Uhr 5. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach /

Zug Verkehr
Montag, 25. Juni 2012, 19.30 Uhr 4. Kaderübung
Montag, 2. Juli 2012, 19.30 Uhr Zug Sanität mit Samariterverein Bachenbülach

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Kommandant: Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Martin Brunner, Tel. 079 657 24 24

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen

Brand an der Alten Landstrasse in
Winkel: Feuer gelöscht – und dann?

Am 14. Mai 2012 um 12.02 Uhr ging bei der
Einsatzleitzentrale der Feuerwehr die Meldung
ein, dass in der Nähe eines Bauernhauses an der
Alten Landstrasse in Winkel etwas brenne. Die
ausrückenden Feuerwehrleute stellten dann
schnell fest, dass die alarmierten Kräfte nicht
ausreichen würden, das bereits im Vollbrand
stehende Bauernhaus zu löschen und lösten
Grossalarm aus. Zusätzlich wurden zwei Auto-
drehleitern von den Stützpunktfeuerwehren
Bülach und Kloten sowie das Pionierfahrzeug
und das Einsatzleitfahrzeug der Stützpunkt-
feuerwehr Bülach aufgeboten.

Was dann folgte, war Feuerwehrhandwerk, wie
man es – zumindest im Kleinen – oft geübt
hatte. Allerdings konnte wegen der Bauart der
Liegenschaft und der rasanten Ausbreitung des
Feuers schon vor Eintreffen der ersten Einsatz-
kräfte trotz des grossen Aufgebotes an Material
und Mannschaft nicht verhindert werden, dass
«nur» derWohnbereich im Erdgeschoss und im
ersten Obergeschoss gehalten werden konnte.

Was dieser «Teilerfolg» wert ist, wird sich für
die Betroffenen erst in den nächsten Tagen und
Wochen zeigen.

Die Feuerwehr Bachenbülach-Winkel zieht
heute, einen Tag nach dem Ereignis, folgende
Bilanz:

1. Der Geistesgegenwart der Bewohner und
dem umsichtigen Handeln der Feuerwehr-
leute ist es zu verdanken, dass bei diesem Er-
eignis keine Personen verletzt wurden.

2. Die Zusammenarbeit mit den Nachbar-
feuerwehren von Bülach und Kloten, mit
der Kantonspolizei und dem Rettungsdienst
war ausgezeichnet. Hier zahlten sich die
zahlreichen gemeinsamen Übungen, der ein-
heitliche und gute Ausbildungsstand der
Rettungsorganisationen für einmal aus.

3. Für die Feuerwehr ist nach dem eigentlichen
Löscheinsatz noch lange nicht Schluss. Als
das Feuer einmal bezwungen war, galt es
unter anderem:
� unter Beizug des Elektrizitätswerkes
die Stromversorgung der Nachbarliegen-
schaften wieder herzustellen

Infos
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� sicherzustellen, dass die Bewohner der
Liegenschaft anderweitig untergebracht
werden können (hier zahlte sich das gute
nachbarschaftliche Verhältnis aus!)

� die Verunreinigung der Fliessgewässer
durch Löschwasser zu verhindern (erste
Kontrollen erfolgten bereits während
dem Löscheinsatz)

� zusammen mit einem Statiker und einem
Baumeister die Überreste des Gebäudes
soweit zu sichern, dass die am dringend-
sten benötigten Habseligkeiten behändigt
werden konnten und die Nachlöscharbei-
ten sowie die Abklärungen des Brander-
mittlers im Innern des Gebäudes gefahr-
los erfolgen konnten.

� das Löschwasser im vom Feuer wenig in
Mitleidenschaft gezogenen Bereich mit
Wassersaugern zu entfernen, um Folge-
schäden zu verhindern.

� die Wasserleitung zur Liegenschaft zu
schliessen, weil Wasserleitungen im Haus
vom Feuer beschädigt worden waren.

� dafür zu sorgen, dass ein Dachdecker ein
Notdach errichtet, um dadurch Folge-
schäden am Gebäude durch Witterungs-
einflüsse zu verhindern.

� eine Brandwache aufzuziehen, die ein er-
neutes Entzünden frühzeitig erkennen
und einen weiteren Brandausbruch unter-
binden kann.

� und nicht zuletzt die Mannschaft, die
Ausrüstung und die Fahrzeuge wieder
einsatzbereit zu machen.

Das alles wird nie geübt und klappte gestern
trotzdem ausgezeichnet, weil alle das gleiche
Ziel verfolgten: Der betroffenen Familie so gut
wie möglich zu helfen.
Da waren die Handwerker und Unternehmer
vom Dorf, die eigentlich keine Zeit hatten,
aber dann doch eine Viertelstunde nach dem
ersten Anruf auf dem Platz standen und bereits
Material und Personal organisierten, um an-
schliessend bis weit nach Feierabend im Einsatz
zu stehen.
Oder unsere Feuerwehrkameraden, die ihre
Kontakte und Kenntnisse einsetzten, um
innert kürzester Zeit dies und das zu organisie-
ren und sei es «nur» ein 30-Tonnen-Bagger in
60 Minuten…

Für uns Feuerwehrleute ist der Einsatz damit
mit Ausnahme von ein paar administrativen
Arbeiten abgeschlossen – für die betroffene
Familie aber noch lange nicht. Wir wünschen
ihr darum für die kommende Zeit viel Mut,
Kraft und Zuversicht. Und wir sind sicher, dass
sie auch weiterhin auf die tatkräftige Unterstüt-
zung aus dem Dorf zählen kann!

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Roger Brunner, Kommandant

Martin Brunner, Vizekommandant

onatellaD
Damen- und Herrensalon

Mei
nC

oiff
eur

Auch ohne Anmeldung!

Zürichstrasse 41, 8184 Bachenbülach
Tel. 044 860 57 58

Genug Parkplätze

Anzeige
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Gemeindeverwaltung

ZSO Bachenbülach-Winkel

Kontakt

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Sicherheitsstelle, Nicole Yiev Tel. 044 881 70 25

Umwelt-Ecke
Aufräum-Aktion 2012

In der Mosaikausgabe April 2012 informierten
wir Sie über das Thema Littering. Nun möch-

Wir suchen Einwohnerinnen und Einwohner
die bereit sind eine Quartierpatenschaft zu
übernehmen. Mit einer Quartierpatenschaft
übernehmen Sie die Verantwortung für die
Sauberkeit in Ihrem Quartier. Gerne stellt
Ihnen die Gemeinde für diesen Zweck 35-Liter
Abfallsäcke zur Verfügung.

Sind Sie an einer Quartierpatenschaft interes-
siert? Dann melden Sie sich doch bitte bei der
Abteilung Bau und Umwelt, Tel. 044 864 34 89
oder markus.biser@bachenbuelach.zh.ch.

Personen für «Quartierpatenschaften» gesucht

ten wir Sie um Unterstützung bitten und Sie zu
unseren Aktivitäten einladen.

Der Gemeinderat hofft, dass sich dieses Jahr
viele Einwohnerinnen und Einwohner am
Frühlingsputz der Gemeinde beteiligen.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer treffen
sich am:

Samstag, 9. Juni 2012, um 9.00 Uhr,
beimWerkhof Bachenbülach,

Länggenstrasse 22.

In kleinen Equipen werden wir die Quartiere
nach Abfall durchkämmen. Plastikhandschuhe
und Abfallsäcke werden von der Gemeinde ab-
gegeben. Zusätzliches Werkzeug oder Stiefel
sind selber mitzubringen.
Um 11.30 Uhr sind alle Mitwirkenden beim
Werkhof Bachenbülach zu einem kleinen Im-
biss mit Bratwurst, Brot und Getränken einge-
laden.

Mit dem Fötzelitag möchten wir in Bachen-
bülach ein Zeichen gegen Littering setzen. Wir
werden daher die gesammelten Säcke und spe-
zielle Fundgegenstände für kurze Zeit aufbe-
wahren und die Presse zu einem Augenschein
einladen.
Zusammen mit dem Gemeinderat freue ich
mich auf ein reges Treiben, gute Stimmung,
viel Erfolg und Sonnenschein.

Walter Dietrich
Ressortvorsteher

Gesundheit und Umwelt

«Fötzelitag» in Bachenbülach
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Gemeindeverwaltung

Fötzelitag

Samstag, 9. Juni 2012, 9.00 Uhr, beim Werkhof Bachenbülach

Papiersammlung

Samstag, 30. Juni 2012 Männerriege Bachenbülach

Zentrale Entsorgungsstelle

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr

1. Kennzahlen

Ressource Versorgungsanteil (%) Messstelle Wasserhärte Nitratgehalt
Produktionsmenge (m3) (°fH) (mg/l)

Quellwasser 14,5 Brunnen Zürichstr. 42 37,8 12,5
(April: 4’213)

Grundwasser 78 Pumpwerk Churzäglen 43,6 27,5
(April: 22’659)

Fremdwasser 7,5 Angaben WV Bülach Ø 30.0 Ø 21,5
(WV Bülach) (April: 2’261)

Wasserversorgung
Wasserqualität (Stand: 3. Mai 2012)

2. Befund des Kantonalen Labors
Zürich

Mikrobiologisch
Das Wasser der Proben vom 24. April 2012
und 3. Mai 2012 entsprechen den an Trink-
wasser gestellten Anforderungen.

Chemisch
Alle analytisch bestimmten Werte zeigen ein
normales Bild.

3. Hinweis

Dieser Befund besitzt ausschliesslich Gültigkeit
für den Zeitpunkt der Probenahme. Die nächs-
te Probe des Trinkwassers wird gemäss Probe-
nahmeplan des Kantonalen Labors Zürich im
Juli 2012 durchgeführt.
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Gemeindeverwaltung
Schulen

Fragen und Störfälle

Daniel Schurter Telefon 044 860 32 78
Brunnen- und Werkmeister www.bachenbuelach.ch
Länggenstrasse 22 www.wasserqualitaet.ch
8184 Bachenbülach

Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte
Tel. 118 anrufen!

Rücktritt des Schulpräsidenten

Aus gesundheitlichen Gründen reichte Mario
Dall’Oglio kurz vor den Frühlingsferien sein
Rücktrittsbegehren beim Bezirksrat Bülach
ein. Die Primarschulpflege dankt Mario
Dall‘Oglio für die geleisteten Dienste und
wünscht ihm auf diesem Weg alles Gute.
Patrick Kägi, Vizepräsident, übernimmt ad
interim das Amt des Schulpräsidenten.

Ersatzwahl für den Rest
der Amtsdauer 2010–2014

Für das zurückgetretene Mitglied und Schul-
präsidenten der Primarschule Bachenbülach,
Mario Dall’Oglio, wird für den Rest der Amts-
dauer 2010–2014 eine Ersatzwahl durchge-
führt. Die Ersatzwahl erfolgt nach den Vor-
schriften des Gesetzes über die politischen
Rechte (GPR) und der Gemeindeordnung. Die
Ersatzwahl wird durch den Gemeinderat
Bachenbülach durchgeführt. Die Primarschul-
pflege bedankt sich an dieser Stelle beim Ge-
meinderat.
Für interessierte Personen: Auf der Homepage
der Primarschule Bachenbülach finden Sie
Hinweise über die Behördentätigkeit und das
Behördenprofil.
(www.psbb.ch/organisation/schulpflege.php)

Schule Bachenbülach
Aus der Schulpflege

ICT-Projekt

An der Schule Bachenbülach kann ein lang ge-
plantes ICT-Projekt (Information and Com-
munications Technology) verwirklicht werden.
Für dieses Vorhaben konnte der Firma Letec AG,
Schaffhausen, der Auftrag erteilt werden. Die
Firma Letec AG weist mit über 100 Referenzen
grosse Erfahrungen bezüglich Informatik-
systemen an Schulen auf.
Mit dem ICT-Projekt beginnt an der Schule
Bachenbülach ein neues, modernes Informatik-
zeitalter.

Neue Beleuchtung Haus D, E und F

Die Beleuchtung in den beiden Schulhäusern
D, E und F wird nach rund 40 Jahren erneuert.
Mit den neuen Leuchten werden die Treppen-
häuser sowie der Singsaal optimal beleuchtet.
Der Auftrag konnte der Firma Juon Elektro-
anlagen AG, Bachenbülach, vergeben werden.
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Schulen

Schulverwaltung

Öffnungszeiten

Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt geöffnet:

Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr

Kontaktstellen

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 39 22 Telefon 044 860 47 59
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Kalender

Interne Weiterbildung LP 11. Juni 2012,
schulfrei für Kindergarten und Schule

Schnuppernachmittag 1. Kindergarten 26. Juni 2012, Informationen folgen
Infoabend zum 1. Kindergarten 27. Juni, Informationen folgen
Sommerferienbeginn 16. Juli 2012

KiZ – Kind im Zentrum

Kontakt

«Kind im Zentrum»
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 411 58 24; E-Mail: info@kiz.ch
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Kirchen

Heiliger BimBam
im Sigristenhaus bei der Kirche

Ein gastlicher Treffpunkt für alle – mit Gast-
geberinnen und Gastgebern auch aus Bachen-
bülach
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Mit frischem Butterzopf zum Kaffee
oder Frühschoppen

Monatsspruch für den Juni 2012

Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin.
(1.Korinther 15,10)

Mit den bestenWünschen
Pfr. Jürg Spielmann

Das aufstrebende Christentum in China

Vortragsabend mit Pfr. Tobias Brandner,
Moderation Pfr. Jürg Spielmann
Mittwoch, 27. Juni 2012, 19.30 Uhr
im Reformierten Kirchgemeindehaus Bülach

Was ist die Rolle des Christentums im sich wan-
delnden China? Was zieht Menschen am Chris-
tentum an? Wie weit vermag das Christentum
Chinas Kultur und Gesellschaft zu prägen?
Die Situation des Christentums in China lässt
einige Beobachter an das zweite und dritte Jahr-
hundert denken, an die Zeit vor der konstanti-
nischen Wende, bevor das Christentum zur
Staatsreligion wurde. Auch wenn eine solche
Wende in China nicht in Sicht ist (und auch
nicht wünschenswert wäre), prägt das Christen-
tum in wachsendem Masse einflussreiche Teile
der chinesischen Gesellschaft und durchdringt
alleTeile der Gesellschaft, von den wirtschaftlich
mächtigen Städten um Shanghai bis zu den
Dörfern ethnischer Minoritäten in den Bergen
Südwestchinas. Gegenwärtige Besucher Chinas
stellen mit Überraschung fest, wie in China
heute an besten Lagen riesige Kirchen erstellt
werden, ähnlich wie bei uns im Mittelalter
Kathedralen gebaut wurden. Der Vortrag zeigt,
was Menschen in China zum christlichen Glau-
ben zieht und wie solcher Glaube chinesisch
wird; er erwägt, worin die gesellschaftliche Rolle
des Christentums liegt und welche Entwicklun-
gen daraus erwachsen mögen.
Pfarrer Tobias Brandner hat in Zürich Theo-
logie studiert und promoviert und arbeitet seit
16 Jahren im Auftrag von Mission 21 in Hong-
kong, zunächst hauptamtlich als Gefangenen-
seelsorger in den Gefängnissen Hongkongs, seit
2008 schwerpunktmässig als Professor an einem
Theologischen Seminar der Chinese University
of Hong Kong. Weiterhin ist er auch in den Ge-
fängnissen Hongkongs tätig. Daneben hat er in
den vergangenen Jahren regelmässig Kirchen in
allen Teilen Chinas besucht, von der Inneren
Mongolei bis zu den bäuerlichen Gemeinden
der Hakka. Er ist ein Studienfreund von Pfarrer
Jürg Spielmann, der als Moderator durch den
Abend führen wird.

Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde
Zu folgenden Veranstaltungen im Juni laden wir Sie herzlich ein

Kontakte

Ref. Kirchgemeinde Bülach
Pfarramt Bachenbülach
Hans-Haller-Gasse 3
8180 Bülach
Tel. 043 411 41 63
juergspielmann@refkirchebuelach.ch
www.refkirche-buelach.ch
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Elijas
Der Prophet Elijas ist einer der bekanntesten
Streiter für den Herrn, den wir aus der Bibel
kennen. Mit Leib und Leben setzte er sich
für den Glauben seiner Väter Abraham, Isaak
und Jakob an den einen Gott des Volkes Israel
ein, wobei für ihn Fragen der Gerechtigkeit,
Gottesfurcht und Treue zum Glauben, aber
auch die Hilfe an Hunger und Not leidenden
Menschen im Volk an vorderster Stelle stan-
den. Sein Eifern für den Herrn war Isebel, der

sidonischen Frau des israelitischen Königs
Ahab, ein Dorn im Auge, so dass sie Elija nach
dem Leben trachtete. Die Flucht Elijas durch
die Wüste, auf der er dem Tod nur knapp
entging, bis zu Berg Horeb, wo er eine ein-
drückliche Gotteserfahrung machte, gehört zu
den besonders bewegenden Geschichten im
Alten Testament. Die Kinder der Sonntags-
schule Bachenbülach können sich freuen auf
diese spannenden Erzählungen aus alter Zeit.

Sonntagsschule Bachenbülach
Sonntagsschule Bachenbülach bis zu den Sommerferien

Hier die Daten und Themen im Überblick:

Sonntag, 03. Juni 2012 Elijas und die Hungersnot; 1. Könige 17
Sonntag, 10. Juni 2012 Elijas auf dem Karmel; 1. Könige 18
Sonntag, 17. Juni 2012 Elijas auf dem Horeb; 1. Könige 19
Sonntag, 24. Juni 2012 Elijas Himmelfahrt; 2. Könige 2
Sonntag, 01. Juli 2012 Ökumenischer Gottesdienst für Gross und Klein,

11.00 Uhr, Mehrzweckhalle Bachenbülach
Sonntag, 08. Juli 2012 Ausflug

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag ausser in den Schulferien von 10.00 – 11.00 Uhr im
Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt.

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam
Marianne Riedener, Ursula Strupler, Begleitung: Pfr. Jürg Spielmann

Jeden Samstag
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
08.45 Uhr Eucharistiefeier
09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Werktags
09.15 Uhr Montag, Dienstag,

Donnerstag und Freitag
Am ersten Dienstag im Monat
um 09.15 Uhr Eucharistiefeier
italienisch/deutsch, besonders für
ältere Menschen, anschliessend
Zusammensein im Pfarreizentrum
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Kirchen

Agenda im Juni 2012

1. Jassnachmittag, 13.30 Uhr im Saal
1. Konzert des Kammerchors Zürcher Unterland, kath. Kirche, 20.00 Uhr
2. Jugendgottesdienst, 19.00 Uhr
3. Dreifaltigkeitssonntag, Pfarreifest:

Festgottesdienst deutsch/italienisch, mit dem Kirchenchor, 10.00 Uhr
Anschliessend Pfarreifest

4. Bibel lesen, 19.30 Uhr im Pfarrhaus
5. Pfarreitreff, 19.30 Uhr im Foyer
6. Versöhnungsfeier zur Firmung 2012, 19.15 Uhr
7. Fronleichnam, Vereinsmesse Frauenverein, 9.15 Uhr
10. Abschlussgottesdienst zum Heimgruppenunterricht, 11.00 Uhr
17. Kath. Gottesdienst im Pavillon der Mehrzweckhalle Bachenbülach, 11.00 Uhr
22. Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 14.30 Uhr
24. Firmung: Gottesdienst um 9.00 Uhr und 11.00 Uhr

mit dem Jugendchor St. Laurentius
24. Ökumen. Fiire mit de Chliine, ref. Kirche, 11.15 Uhr
25. Elternabend zum Versöhnungsweg für die Eltern der Viertklässler, 20.00 Uhr
26.–29. Versöhnungsweg für die Viertklässler
26. Lesetreff, 14.00 Uhr im Pfarrhaus
30. Familiengottesdienst im Freien mit den Drittklässlern

und Aufnahme der neuen Ministranten, 17.30 Uhr

Das Wort «Kumpane» oder «Kumpel» geht zu-
rück auf das lateinische «conpanis»: «Brotge-
fährte». Ein Brotgefährte ist der Mensch, mit
dem ich das Brot, das elementarste Lebensmit-
tel, teile. Mit ihm bin ich durch das tägliche
Brot verbunden, er ist mir Brot, ich bin ihm
Brot. In der Feier der Eucharistie, deren Einset-
zung durch Jesus Christus wir am Fest Fron-
leichnam (7. Juni) feiern, sind wir verbunden
als Brotgefährten, aufeinander angewiesen wie
das tägliche Brot. Unser Vorbild für diese ge-
genseitige Annahme ist Jesus, der sein Leben
hingab, um Brot für das Leben der Welt zu
sein. Er allein kann unseren existenziellen
Hunger sättigen. Deshalb ist das Brot eines der
wichtigsten Symbole des christlichen Glau-
bens.
Die Prozessionen an Fronleichnam sind Hin-
weis darauf, dass die Eucharistie keine Feier
hinter verschlossenen Türen ist, sondern die
Welt mit einbezieht. Christen sind an Fron-
leichnam «Demonstrierende der Menschen-
freundlichkeit Gottes… So teilt sich der Leib
Christi, uns zu essen geschenkt, weiter mit, in-

Kumpane fürs Leben

dem wir selbst das Brot zum Leben werden»
(Christoph Stender).

Auch am Sonntag, 17. Juni 2012, werden wir
um 11.00 Uhr wieder Eucharistie feiern –
allerdings nicht in Bülach, sondern ganz «unter
uns», im Pavillon der Mehrzweckhalle in
Bachenbülach. Zu diesem besonderen Gottes-
dienst und zum anschliessenden Apéro lade ich
alle «bachebüler Kumpane» im Namen unseres
Pfarreiteams ganz herzlich ein.

Herzlich, Sebastian von Paledzki

Kontakte

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach,
Scheuchzerstr. 1, 8180 Bülach
Telefon 043 411 30 30,
paledzki@zh.kath.chwww.kath-buelach.ch



Kirchen

20 Bachebüler Mosaik Juni 2012

Herzliche Einladung zum ökumenischen
Gottesdienst für Gross und Klein

Mitwirkende:

Jodelchörli Bachenbülach
Katholische Kirche: Sebastian von Paledzki
Reformierte Kirche: Jürg Spielmann
Sonntagsschulteam mit Marianne Riedener
und Ursula Strupler
Pfarreigruppe Bachenbülach

Datum und Zeit:

1. Juli 2012, 11.00 Uhr

Ort:

Mehrzweckhalle Bachenbülach

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie zum Apéro ein.

Pfarreigruppe Bachenbülach

Ökumenischer Gottesdienst

Thema: Freude am Leben

Verfolgt man die Medienlandschaft, so sieht
und hört man fast täglich Schlagzeilen von Un-
sicherheiten, Finanzkrisen, Wirtschaftskrisen
und politischen Krisen. Man spürt bei all die-
sen Nachrichten, dass die Lage immer unsiche-
rer, ja unglaubwürdiger wird.
Die Auswirkungen für uns Menschen sind un-
terschiedlich und reichen von Gleichgültigkeit,
Gelassenheit, bis hin zu schweren psychischen
Störungen. Ein rasanter Anstieg von Über-
belastung am Arbeitsplatz bis hin zum Burnout
wird auch von den Medien bestätigt.

Evangelische Täufergemeinde
«Vertrauen und Sicherheit»

Wir Menschen haben ein ausgeprägtes Bedürf-
nis nach Überschaubarkeit und Sicherheit. Ist
dies nicht mehr gewährleistet, entsteht ein Ver-
trauensverlust. Letztendlich ist die berechtigte
Frage: Wem können wir überhaupt noch
trauen? Jemanden zu haben oder zu finden,
auf den man sich hundertprozentig verlassen
kann, ist nicht möglich. Früher oder später ver-
sagen wir alle. Gibt es denn überhaupt jeman-
den, der wirklich alles im Griff hat? Dem ich
wirklich vertrauen und glauben kann? Der
Mensch kann es also nicht sein. Und so sucht
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mancher Hoffnung und Trost im religiösen
oder esoterischen Bereich. Erschreckend, was
uns da alles vorgegaukelt wird.
Es gibt aber jemanden, der von sich behauptet,
dieWahrheit in Person zu sein – Jesus Christus.
«In Christus liegen alle Schätze der Weisheit und
der Erkenntnis verborgen» (die Bibel, Kolosser-
brief, Kapitel 2, Vers 3). Dieses Bibelzitat for-
dert uns heraus, dies nachzuprüfen.

Paul Richter

Regelmässige Veranstaltungen

Gottesdienste: jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Chorproben: jeden Montag, 20.00 Uhr
Gebets- oder Bibeltreffen: abwechselnd jeden Dienstag, 20.00 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr, www.jugitoess.ch
Jungschar: jeden 2. Samstag, 14.00, www.jetonline.ch
Samstagabend-Gottesdienste: unregelmässig, siehe www.buelisued.ch

Alle Veranstaltungen finden an der Niederglatterstrasse 3 in Bachenbülach statt. Bei den Veranstaltungen ist jeder
herzlich willkommen.
Hilfe, Beratung? Wir sind für sie da! Tel. 043 497 67 29, www.etgbachenbuelach.ch, info@etgbachenbuelach.ch

Spezielle Veranstaltungen im Juni

Samstag, 09. Juni 2012, 14.00 Uhr Jungschi-Nachmittag, Thema «flüchte«
Sonntag, 10. Juni 2012 Gottesdienst zum Thema «Mission»
Samstag, 23. Juni 2012, 14.00 Uhr Jungschi-Nachmittag, Thema «umchere»
Samstag, 23. Juni 2012, 20.00 Uhr Büli-Süd, Thema «Lizenz zum Töten»
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Kirchen
Seniorenforum

Weltgebetstag
Rückblick auf den Weltgebetstag vom 2. März 2012

Wir, der Vorbereitungskreis und die Bülacher
Kirchen, möchten uns ganz herzlich bei den
zahlreichen Besuchern des Weltgebetstages bei
der Heilsarmee, Grampenweg 15, in Bülach
bedanken.
Wie immer wurde es ein gelungener Anlass, der
uns das Land Malaysia in Land und Leute
und eine inspirierende Liturgie, geschrieben
von Frauen aus Malaysia, mit demTitel: «Lasst
Gerechtigkeit walten» näher brachte.
Bedanken möchten wir uns auch für die gross-
zügige Kollekte, Fr. 1’520.15.Diese wurde auf
das PC-Konto 80-68166-8 einbezahlt.

Die Weltgebetstagsfeier vom 1. März 2013
(Frankreich; «I was a stranger and you welcom-
med me») findet bei der EMK (evangelisch-
methodistischen Kirche), Nordstrasse 1, in
Bülach statt.

Es wünscht Euch allen eine gute Zeit

Der Vorbereitungskreis
und die Bülacher Kirchen

Gratulationen

Wir gratulieren
Juni 2012

Folgenden Einwohnerinnen und Einwohnern können wir zu einem Jubiläum gratulieren:

Zum 100. Geburtstag
am 24. Juni 2012
Ella Bruggisser-Heimann, Alters- und Pflegeheim Rössligasse, 8180 Bülach

Zur Goldenen Hochzeit
am 8. Juni 2012
Kurt und Yvonne Michel-Greub, Bächliwis 25, Bachenbülach

am 27. Juni 2012
Arthur und Maria Gneupel-Meier, Bitziberg 5, Bachenbülach

Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren einen schönen Tag, viel Freude und gute Gesund-
heit!

Gemeinderat und Gemeindepersonal
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Mittagessen für pensionierte Einwohner

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner
von Bachenbülach zum gemeinsamen, monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 14. Juni 2012 Zeit: 12.00 Uhr
Ort: Pavillon Unkostenbeitrag: Fr. 10.–

Abmeldungen bitte an Frau Uschi Ferassini, Tel. 043 538 39 30

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team
vom Frauenverein Bachenbülach.

Einladung
Frauenverein
Bachenbülach

Einladung

Turnen für ältere Frauen

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach

Zeit: jeweils Montag 14.00 – 15.00 Uhr (ausser während den Schulferien)

Kontaktpersonen: Margrit Nötzli
Blumenau 13, Bachenbülach Telefon 044 860 47 69

Ihre 
Immobilien-
partner.

VERMIETUNG/ VERWALTUNG 

VERKAUF

BEWERTUNGEN/SCHÄTZUNGEN

TEL. 044 864 11 11

MEIER-PARTNER.CH

Anzeige
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Pro Senectute

Kontaktstellen

Dienstleistungscenter Unterland

Lindenhofstrasse 1
8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00
www.zh.pro-senecute.ch

Ortsvertretung Bachenbülach

Hanspeter Müller
Brünnelistrasse 12
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 33 33

Sprechstunde

Dienstag bis Donnerstag
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefonisch erreichbar
09.00 – 12.00 Uhr
14.00 – 17.00 Uhr

Bürozeiten in Bachenbülach

Jeweils am zweiten Donnerstag des Monats ist
Simone Ungricht von 13.30 – 14.00 Uhr im
Gemeindehaus anzutreffen:

14. Juni 2012 13.30 – 14.00 Uhr
12. Juli 2012 13.30 – 14.00 Uhr

Im Auftrag der Stadt Bülach und der Gemein-
de Bachenbülach führt Pro Senectute Kanton
Zürich die Anlaufstelle 60plus. Die Anlauf-
stelle nimmt sich den Anliegen der Generation
ab 60 Jahren an.

Anlaufstelle 60plus
Anlaufstelle

Kontakt

Simone Ungricht freut sich darauf, Sie
kennen zu lernen.

Anlaufstelle 60plus
Alterszentrum Im Grampen
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach
Telefon: 044 863 18 60
E-Mail: anlaufstelle60plus@buelach.ch



AmDonnerstag, 26. April 2012, um 8.45 Uhr,
besammelten sich 55 reiselustige Seniorinnen
und Senioren vor dem Gemeindehaus in
Bachenbülach. Ein eleganter, zweistöckiger
Reisebus von Hesscar fuhr pünktlich vor und
nahm die erwartungsvollen Passagiere an Bord.
Die einen machten es sich im unteren Bereich
des Busses bequem, die anderen stiegen ins
Obergeschoss, um die Aussicht aus der Vogel-
schau geniessen zu können.

Um 9.00 Uhr begann unsere Reise über
Pfungen Richtung Süd- oder Hinterthurgau.
Ab Winterthur fuhren wir auf der Autobahn
bis Ausfahrt Sirnach Richtung Dussnang,
Fischingen. Unser Reiseziel war das altehr-
würdige Kloster Fischingen. Dabei hatten wir
grosses Wetterglück. Nach einer langen, kalten
Schlechtwetterperiode konnten wir einen
traumhaft schönen Frühlingstag geniessen.
Saftige Wiesen, blühende Kirschbäume, bunte
Gärten und die Sicht auf schneebedeckte Berg-
gipfel begeisterten uns auf unserer ländlichen
Fahrt. So erreichten wir frohgemut das ein-
drückliche Kloster Fischingen. Das ehemalige
Benediktinerkloster aus dem 12. Jahrhundert
ist heute ein Bildungshaus. Die grosszügigen,
barocken Räume sind zeitgemäss eingerichtet
für Seminare und andere Veranstaltungen.

Im Kloster wurden wir zuerst einmal mit einem
feinen Kaffee und Gipfeli empfangen.
Anschliessend gab es eine interessante Führung
durch das Kloster. Beeindruckend ist die
Kapelle der heiligen Idda von Toggenburg
(s. Bilder) und die Legende ihres gottgeweihten
Lebens. Grandios ist auch die Bibliothek, raffi-
niert das Archiv etc. Zum Schluss begaben wir
uns in die farbenprächtige Klosterkirche, wo uns
im altehrwürdigen Chorgestühl ein schönes
Orgelkonzert geboten wurde. Bei einem feinen
Mittagessen im hauseigenen Restaurant konn-
ten wir unsere vielen Eindrücke setzen lassen.

Nach dem Essen fuhren wir durch den länd-
lichen Thurgau nach Unterstammheim zur
Familie Reutimann. Dort erfuhren wir bei
einemGlas Bier viel Interessantes undWissens-
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Seniorentreff Bachenbülach
Reisebericht Seniorenreise 2012

wertes über den Hopfenanbau und das Bier-
brauen. Draussen im Garten liessen wir uns ge-
mütlich nieder und genossen das Zvieriplättli,
bestehend aus einem schmackhaften Rauch-
würstli, Hopfenkäse und frischem Brot, und
natürlich wurde nochmals eine Runde Bier
aufgefahren. Nun packte uns die Neugier, was
im hofeigenen Laden so alles an Spezialitäten
angeboten wurde. Es waren deren viele, und wir
gingen nicht mit leeren Händen nach Hause.
Im Kofferraum unseres grossen Reisecars hatte
es schliesslich Platz genug für unsere «Mit-
bringsel». Mit einer angenehmen Rückfahrt
durch das Zürcher Weinland liessen wir unsere
schöne Reise in bester Stimmung ausklingen.

Wir danken Esther Grete für die umfang-
reichen Vorbereitungen und die kompetente
Reiseleitung. Ebenfalls danken wir Ueli Mäder
für die schönen Fotos. Ein grosses Dankeschön
richten wir an die Gemeinde Bachenbülach
und Pro Senectute für ihre finanzielle Unter-
stützung.

Im Namen der Vorbereitungsgruppe
Regina Graf

Seniorentreff
Bachenbülach
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Sonntag 10. Juni 2012, 10.00 Uhr
Philosophie-Treff
im Mehrzweckraum

Mittwoch 13. Juni 2012, 16.30 Uhr
«Alice imWunderland»
Öffentliche Vorstellung Circolino Pipistrello
auf dem Parkplatz Süd

Samstag 16. Juni 2012, 14.00 Uhr
«Generationenzirkus» Öffentliche Galavor-
stellung Circolino Pipistrello
der Artistinnen und Artisten von Seniorinnen,
Senioren und Schülern.
auf dem Parkplatz Süd

Montag 18. Juni 2012, 18.30 Uhr
Fibro-Treff Oase Bülach
im Aufenthaltsraum 2. OG

Galerie «Im Grampen»

«Kollegium 78»
Ausstellung bis 16. Juli 2012

Vorschau Juli

Mittwoch, 4. Juli 2012, 19.00 Uhr
Konzerte der Musikschule Bülach

Freitag, 6. Juli 2012, 15.00 Uhr
Tango Argentino

und sonst…

Unser Restaurant «Im Grampen» ist täglich für
Sie geöffnet (mit schöner Terrasse, 365 Tage)
von 8.00 – 19.00 Uhr
Reservationen über Telefon 043 411 37 40,
www.alterszentrum-buelach.ch
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach

«JazzInn im Grampen»

Sommerpause

Nächstes Konzert
Freitag 21. September 2012
Milano Hot Jazz Orchestra
Atmosphere of the roaring twenties

Reservationen über Telefon 043 411 37 36

Rhine-Riverboat Jazz-Dinner
15. Juni, 20. Juli und 24. August 2012

Reservationen unter Telefon 044 865 62 62

Musikalisches

Donnerstag, 14. Juni 2012, 18.30 Uhr
Konzert Männerchor Bülach
im Surber-Saal

Freitag 22. Juni 2012, 15.00 Uhr
Konzert «Melody Singers»
im Surber-Saal

Mittwoch 27. Juni 2012, 15.30 Uhr
Gemeinsames Singen im Grampen
mit Peter Winiger
im Surber-Saal

Diverses

Dienstag 5. Juni 2012, 18.30 Uhr
Öffentlicher Vortrag «Palliative Care»
mit Dr. med Roland Kunz
im Surber-Saal

Freitag 8. Juni 2012, 18.00 Uhr
wine+dine – das Beste aus Küche und Keller
Lassen Sie sich vomMenu unseres Gastroteams
unter der Leitung von Patrice Gothié und René
Egli von Ba’roc’s Weine verwöhnen.
im Restaurant

Alterszentrum im Grampen Bülach
Veranstaltungen im Juni

Kontakt

Stiftung
Alterszentrum
Allmendstrasse 1,
8180 Bülach

Telefon
043 411 37 37

www.alterszen-
trum-buelach.ch
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Wichtige Kontakte

Wichtige Kontakte
Notfallnummern
Polizei – Notruf 117
Feuerwehr – Notruf 118 Dargebotene Hand 143
Sanitäts – Notruf 144 Tox – Zentrum (Vergiftungen) 145

Apotheker – Notfalldienst 044 813 30 31
Hausärzte Notfallnummer / Ärztefon 044 421 21 21
Spital Bülach 044 863 22 11
Zahnärztlicher Notfalldienst 079 819 19 19
Gesundheitsdienste Bachenbülach
Dr. med. U. Aebli und Dr. med.W. Strupler, Ärzte für allgemeine Medizin 044 860 64 64
Dorfstrasse 26, Sprechstunden nach Vereinbarung Fax 044 860 06 35
Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin 044 860 93 28
Zürichstrasse 63, Sprechstunden nach Vereinbarung
Schulzahnklinik 044 860 38 66
Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach, Poliklinik Montag bis Freitag 13.00 – 13.30 Uhr
Coop Vitality 044 860 29 19
im Coop Center, Grabenstrasse Fax 044 860 32 13
Spitex-Verein Bachenbülach 044 862 00 51
Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach Fax 044 862 00 51
Hebammendienste 076 372 71 77
Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach 079 255 85 28
Rotkreuz-Autodienst 044 860 01 51
Einsatzleitung: Frau V. Maag, Halden 11, 8184 Bachenbülach
Spez. Ärztin für Klein- und Heimtiere, Pascale Binz 044 886 30 20
Bitziberg 3, Sprechstunden nach Vereinbarung 044 860 80 20

Beratungsstellen
Jugendsekretariat der Bezirke Bülach und Dielsdorf 043 259 95 00
Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach
Kurse für werdende Eltern – Auskunft und Anmeldung beim Jugendsekretariat
Kleinkindberatung Bezirk Bülach
Mütter- und Väterberatung 044 804 40 39
Telefonische Beratung: täglich 08.30 – 10.30 Uhr
Sprechstunden und Beratung: Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr und

Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr
Ehe- und Lebensberatung 044 860 83 86
Rössligasse 5, 8180 Bülach
Berufsberatung Bezirk Bülach 044 804 80 80
Hamelirainstrasse 4, 8302 Kloten
Anlaufstelle 60plus 044 863 18 60
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach Di–Do

Diverse Kontakte
Poststelle Bachenbülach 058 453 64 62
Montag bis Freitag 07.30 – 11.00 / 14.30 – 18.00 Uhr,
Samstag 08.00 – 11.00 Uhr
Kinderkleiderbörse 044 860 33 19
Frauenverein, Bächliwis 15 (Kindergarten), 1. Stock
Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr
Spielgruppe Sternli Monika Graf 044 860 40 20
für Kinder von 3 – 5 Jahren Barbara Studer 044 860 75 78
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Ärztlicher Notfalldienst

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungs-
zeiten ist das Ärztefon die Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Für zahnärztliche Notfälle rufen Sie bitte wie bisher folgende Nummer an: Telefon 079 819 19 19

Bachenbülacher Hausärzte: Dr. W. Strupler und Dr. U. Aebli, Telefon 044 860 64 64

Gesundheitsbehörde Bachenbülach

Krankheiten und leichte
bis mittelschwere Unfälle

Lebensbedrohliche
Notfälle

Kontaktieren Sie
Ihren Hausarzt.

Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie sich
an einen Arzt in Bachenbülach.

Ärztefon
044 421 21 21

Je nach Schweregrad werden
Sie weitergeleitet:

– Notfallpraxis Spital Bülach
– Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt
– Rettungsdienst 144

Falls Arzt nicht erreichbar:

Rettungsdienst
144

1

2

3

�Spital
Die verletzte oder erkrankte Person wird im

nächstliegenden Spital behandelt.
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schliesslich das Final gegen Stefan und räumte
den ersten Preis ab: Einen Kebab mit Getränk.

EineWoche später wurde dem Raum ein Kino-
ambiente verliehen. Siebzehn Jugendliche ver-
gnügten sich beim Filmschauen. Eng aneinan-
der sitzend, führten sich die Jugendlichen den
Film zu Gemüte.

An zwei aufeinanderfolgenden Freitagen im
April wurde in der Baracke auf der Spielwiese
am Bach eine Grossleinwand aufgestellt.

Während eines Abends nutzten wir die Lein-
wand für ein Playstation-3-Fifaturnier. Es stan-
den sich Mannschaften wie Barca, Real, ManU
und Benfica gegenüber. Rusmir gewann

Jugendforum
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Ajuga
Playstation-Fifa-Turnier und Filmabend

Parkour Workshop am Ferienpass

Nach der Trinkpause war Kreativität gefragt.
Jeder Teilnehmer suchte sich in der Umgebung
Hindernisse und trainierte eigenständig das
Balancieren und Springen. Auch bei einem
kleinen Parcours durfte sich jeder auf seine Art
und Weise den Weg unter und über die Ping-
pongtische bahnen. Die sich zuvor angeeig-
neten Fähigkeiten wurden in dieser Übung ver-
eint.

Als letzte Facette zeigte sich das «K» von Park-
our, das Krafttraining. Kraft sei das Benzin,
welches den Sportler zu seinen Leistungen an-
treibt, erklärte uns Ramon und liess uns auf
allen Vieren die Stufen auf dem Pausenplatz
rückwärts nach oben und vorwärts nach unten
kriechen.

Das Feedback über den 3-stündigenWorkshop
fiel positiv aus. Es war ein intensives Training,
welches viel Kraft und Schweiss wie auch Mut,
Kreativität und Konzentration forderte.

AJUGA
Nora Tschudi und Beno Friedli

Parkour ist die Kunst der effizienten Bewe-
gung. Dabei werden Hindernisse ohne Hilfs-
mittel, flüssig, schnell und sicher überwunden.
Der Läufer greift dazu auf seine körperlichen
und geistigen Fähigkeiten zurück.

Der 29 Jahre junge Ramon leitet seit über zehn
Jahren Parkour-Workshops für den Verein
«ParkourOne» und war an diesem Tag im
Rahmen des Ferienpasses bei uns. Sein Ziel war
es, den elf Jugendlichen Parkour und dessen
Philosophie näherzubringen.
In einem kurzen Theorieteil erzählte uns
Ramon, wie Parkour entstand und vermittelte
uns fünf Grundsätze dieser Sportart:
1. Bei Parkour wird niemand bewertet.
2. Das Ausführen von Parkour verlangt hohe
Konzentration und Aufmerksamkeit.

3. Parkour heisst auch Respekt gegenüber der
Umwelt, seinen Mitmenschen und seinen
eigenen Grenzen.

4. Das Vertrauen in sich selber und in sein
Team soll durch Parkour gestärkt werden.

5. Bescheidenheit ist wichtig, denn es gibt
immer mehr Hindernisse, die man nicht
überwinden kann, als überwindbare.

Im Anschluss an die Theorie folgte die Praxis in
verschiedenen Teilen. Der Körper wurde zuerst
durch ein komplettes Einlaufen aufgewärmt,
bevor dann technische Übungen zu den Berei-
chen Balance, Präzisionsspringen, Klettern und
Rollen folgten. Auch die Teamarbeit kam nicht
zu kurz. Ramon achtete dabei stets auf Diszi-
plin und Konzentration.

Kontakte

Plattform Glattal, 8305 Dietlikon, Bahnhofstrasse 47,
Nora Tschudi

Telefon: 079 206 84 28 oder Telefon: 044 804 80 00
oder Telefax: 044 804 80 01
E-Mail: nora.tschudi@plattformglattal.ch
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Pfadi Pulacha
D’Pfadi vo Bachebülach und Bülach

Trupp Brandegg
(Buebe-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.)

Jens Lochbihler «Timon»
Tel. 044 862 09 74, timon@pfadis.ch

Trupp Larix
(Meitli-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.)

Selina Mehr «Nuria»
Tel. 044 861 10 30, nuria@pulacha.ch

Hast du Lust, am Samstagnachmittag Action zu erleben und andere Kinder kennen zu lernen?
Dann ist die Pfadi genau das Richtige für dich! Wir treffen uns jeden Samstagnachmittag. Genaue
Infos für den aktuellen Samstag findest du jeweils auf unserer Homepage unter den folgenden
Gruppennamen: Weitere Infos über die Pfadi findest du unter www.pulacha.ch

Meute Manticor
(Bienli- und Wölfli-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)

Morris Mendelin «Beastie»
Tel. 044 861 16 67, beastie@pfadis.ch

Kinder- und Jugendkommission Bachenbülach
Eröffnung Familienplatz Leigrueb

Es ist angegrillt!

Am Freitagabend, 11. Mai 2012, wurde der
neue Familienplatz Leigrueb feierlich eröffnet.
Bei Sonnenschein und warmen Temperaturen
konnten die Behörden und Bewohner von
Bachenbülach eine feine Wurst vom Grill ge-
niessen.

Die KJKO hat sich riesig gefreut, dass über 80
Personen die kleine Wanderung unter die Füsse
genommen haben und zu uns gekommen sind.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei all den
fleissigen Helfern (gross und klein), die dazu
beigetragen haben, dass wir solch einen
schönen Abend verbringen durften.

Ein spezieller Dank geht an den Förster Michel
Kern für seine tolle Arbeit und die Bereitschaft,
mit vielen kleinen und grossen freiwilligen
Helfern den Platz fertig zu stellen.

Die KJKO wünscht viel Vergnügen beim nächsten
Brätliplausch!
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meinsam einen gemütlichen und abenteuer-
lichen Tag im Wald zu verbringen. Das Wetter
meinte es gut mit uns, die Sonne schien und es
war optimal warm. Bei der Feuerstelle ange-
kommen, waren alle voll motiviert und interes-
siert! Sofort begannen einige, ein Tipi-Zelt zu
bauen, andere liessen sich in der Hängematte
baumeln und wieder andere begannen, eifrig
zu schnitzen. Gemeinsam wurde dann ein
Feuer entfacht und das obligate Schlangenbrot
und dieWürste gegessen. Danach wurde weiter

Für den Ferienpass in den Frühlingsferien hat-
ten sich 88 Kinder und Jugendliche angemel-
det. Von den 24 angebotenen Kursen konnten
17 durchgeführt werden. 7 Kurse mussten wir
leider mangels Anmeldungen absagen.

Bräteln und Spielen

Am ersten Mittwoch in den Frühlingsferien
trafen sich 16 gut gelaunte Jugendliche, um ge-

Ferienpass Frühlingsferien 2012
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gebaut und viel gespielt. Es hat uns sehr viel
Freude bereitet, mit einer solch fröhlichen und
motivierten Gruppe den Tag zu verbringen!

Andrea Müller und Priska Maag
Verein eljuki

Brot backen

Zum Abschluss der Frühlingsferien kamen am
Freitagvormittag und -nachmittag ein paar
Kinder, um ein feines Brot für das Wochen-
ende zu backen. DerTeig wurde selber gemacht
und währenddem der Teig aufging, lernten die
Kinder noch einige Kornsorten kennen und
sahen, wie man Korn selber mahlen kann.
Dank dem Sonnenschein konnten die Bäcker/
-innen auch mal noch draussen spielen und sich
austoben, was ihnen sehr gelegen kam. Dann
wurden die Brote gebacken und danach hof-
fentlich am Abend mit viel Genuss verspeist.
Einige hatten am nächsten Morgen wohl etwas
Muskelkater in den Fingern und Armen.

Priska Maag
Verein eljuki

Unihockey

Wir verbrachten zwei Stunden in der Turnhalle
vom Schulhaus. Wir waren 14 Kinder. Am An-
fang machten wir verschiedene Übungen und
Spiele und am Schluss gab es einen Unihockey-
match. Am Ende bekam noch jeder einen Uni-
hockeyball. Der Unihockeyplausch war cool.

Lukas Schellenberg

Ein Tag mit Wicki

Wir versammelten uns bei der Mehrzweckhalle
und wurden dort darüber unterrichtet, dass ein
Wikingerkollege gefangen genommen wurde.
Um diesen zu retten, kauften wir uns eine
Karte. Das Geld verdienten wir mit für Wikin-
ger typischen Beschäftigungen wie Rätsel lösen,
kämpfen, Schätze suchen oder Sonderaufgaben
lösen. Kurz vor dem Mittagessen hatten wir
alle Kartenteile beisammen, doch mit den
knurrenden Bäuchen konnten wir noch nicht
los.

So gab es Schlangenbrot mit Wienerli und
Rüebli, um das Loch im Bauch zu stopfen.
Danach übten wir verschiedene Kampfforma-
tionen und fanden mit Hilfe der Karte zu unse-
ren vermissten Wikingerkollegen (es waren
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unterdessen noch zwei verschwunden). Bei den
Wikingerkollegen angekommen, gab es eine
Mutprobe, um über den Bach zu gelangen.Wir
kletterten über eine Seilbrücke ans andere Ufer.
Die einen durchquerten auch kurzerhand den
Bach. Nach einem feinen Zvieri war es schon
Zeit, um wieder an den Ursprungsort zurück
zu kehren.

Yasmin Zimmermann
Jungschar Bachenbülach

Fimo

Wir waren in der Schule imWerkraum. Zuerst
hat jeder eine Schildkröte aus Fimo gemacht.
Danach durfte jeder noch etwas selber gestal-
ten. Es gab ganz verschiedene Sachen: Tiere,
Früchte, Kugeln und lustige Figuren. Ich glaube,
der Kurs hat allen Spass gemacht.

Stefanie Schellenberg

Rega

Ich fand den Rega-Ausflug spannend. Ich fand
es cool, dass wir in die Werft gehen durften.
Wir sahen verschiedene Helikopter und den
Regajet (auch Challenger genannt). Beim
Regajet kam dann ein Patient, der vom Arzt
begleitet wurde und später von den Rettungs-
sanitätern übernommen wurde.

Luca Brunner

Weitere Fotos und Informationen finden Sie
auf unserer Homepage www.kjko.ch.

Herzlichen Dank allen Beteiligten, welche dazu
beigetragen haben, dass der achte Bachenbüla-
cher Ferienpass durchgeführt werden konnte.

Kinder- und Jugendkommission Bachenbülach

Abfahrt: 10.00 Uhr MZH Bachenbülach

Wir fahren gemeinsam mit Gross und Klein
um 10.00 Uhr los nach Niederhasli! Dort brä-
teln wir unsere selber mitgebrachten Sachen
und die Kinder spielen auf einem coolen Spiel-
platz. Die grösseren Kinder können mit ihren
Eltern auch noch eine grössere Tour fahren (ge-
führt) und schliessen sich danach dem feinen
Essen an. Diese Velotour ist für jedes Alter ge-
eignet und findet nur bei schönemWetter statt.

Verein Eltern, Jugend & Kind
Velotour 3. Juni 2012 (Verschiebungsdatum 17. Juni 2012)

Jeder ist für seine Mahlzeiten und übrigen Din-
ge selber verantwortlich.

Alle sind herzlich willkommen – auch Nicht-
Vereinsmitglieder!

Rückfahrt ca. 15.30 Uhr

Wir freuen uns auf eine tolle Velotour!

Bei Fragen: n.boehlen@sunrise.ch



Am Samstagmorgen, dem 12. Mai 2012, um
7.30 Uhr, sind 32 Kinder, manche Eltern und
sieben Leiter der Jugendabteilung des STV
Bachenbülach, trotz Nässe und Kälte zum
kantonalen Jugitag nach Birmensdorf aufge-
brochen.
Dort angekommen sind wir nach einer kurzen
Chaosphase wegen der Nachmeldungen und
Änderungen sofort mit den Disziplinen Stufen-
barren und Weitsprung in den Wettkampf ge-
startet. Die rutschigen Holzbalken beim Ab-
sprung und auch der nasse Sand haben die jun-
gen Turner nicht an sehr guten Leistungen
gehindert.
Mit einer Rutschpartie beim Zielwurf und
einem Hindernisparcours, der auch nicht im
Trockenen stattfand, setzten wir den Wett-
kampf fort. Die Turner haben auch hier gute
Leistungen gezeigt und trotz Schlottern beim
Zielwurf die Bälle ins Ziel gebracht.

Nach einer Aufwärmpause in der Garderobe
ging es dann auch schon zur 80-Meter-Bahn,
welche natürlich, wie alles andere, nass war und
deshalb auch nicht ungefährlich. Von der Wett-
kampfleitung wurde dann schliesslich wie be-
fürchtet das Nachmittagsprogramm mit Jäger-
ball und Linienball abgesagt.
Die wegen diesem Entscheid letzte Disziplin
des Tages war Hoch-Weitsprung, bei dem die
Turner mit einem geraden Anlauf über eine
Hochsprungstange auf eine Matte springen
mussten. Vorgabe war, dass sie auf den Füssen
landen, was wegen der rutschigen und von
Wasser bedeckten Matten fast nicht möglich
war. Doch unsere jungen Sportler haben auch
diese Aufgabe gemeistert und sind trotz der
mehr dem Wetter als dem Sport angepassten
Kleidung (in denTrainings hatten sie nie Regen-
jacken und Regenhosen an) auf den Füssen ge-
landet.
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Liebe Eltern, es hat noch einige freie Plätze in unserer Spielgruppe und in der Waldspielgruppe.

Anmeldung

Das Einschreiben für das kommende Schuljahr ist ab dem 4. Juni 2012 während der Spielgrup-
penzeiten (ausser amWaldspielgruppen-Mittwoch) in der Spielgruppe im Kindergarten Bächliwis
möglich.

Spielgruppen-Zeiten

Montag 13.30 – 15.30 Uhr
Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 13.30 – 15.30 Uhr

Waldspielgruppe (Marion Frei Kurzen, Telefon 044 840 37 51)
April bis September 08.45 – 11.15 Uhr
Oktober bis März 09.00 – 11.00 Uhr

Für allfällige Fragen steht Ihnen Frau Monika Graf gerne zur Verfügung (Tel. 044 860 40 20)

Spielgruppe Sternli

Spielgruppe Sternli
Anmeldung für das Schuljahr 2012/2013 für Kinder von 3 – 5 Jahren

STV Bachenbülach
Jugitag
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Anschliessend haben wir zusammen in der
Garderobe ein Sandwich gegessen und das wei-
tere Vorgehen besprochen. Alle gingen nach
Hause, nahmen ein warmes Bad und wir trafen
uns um 18.00 Uhr im Freihof zum traditionel-
len Abschluss mit den Pommes-frites-Platten
und der internen Rangverkündigung.
Auch wenn das Wetter nicht das Beste war, die
Stimmung war immer gut und ich danke allen
Anwesenden und Organisatoren für die Unter-
stützung und natürlich in erster Linie den
Turnern für ihren tollen Einsatz.

Patrick Brunner

Doch, es ist tatsächlich wieder so weit: Wenn
bis zum Weihnachtsmarkt anfangs Dezember
alles wieder bereit sein soll, damit Fredie den
Kindern die Geschichte von seinem Onkel Ebi
erzählen kann, dann braucht’s etwas Vorarbeit.
Die Geschichte wird dieselbe sein wie letztes
Jahr, aber sie hat ein eigenes Leben und soll uns
jedes Jahr wieder ein wenig überraschen. Dieses
Jahr besonders, denn es ist nicht nur das dritte
Mal, dass wir sie aufführen (und aller guten
Dinge sollen ja drei sein), sondern es ist auch
Dickens-Jahr: Charles Dickens, dem wir diese
unsterbliche Geschichte verdanken, hätte heuer
seinen zweihundertsten Geburtstag feiern kön-
nen – ein Grund mehr, etwas Besonderes auf
die Beine zu stellen!

Noch sind einige Rollen zu besetzen, noch
suchen wir Helfer für Organisation, Bühnen-

bild, Technik, Betreuung, Musik und Fotos,
und die Liste ist wohl noch nicht vollständig.

Für Sie ergibt sich dadurch eine besondere Ge-
legenheit:
• Wollten Sie schon immer einmal Bühnen-
luft schnuppern (egal von welcher Seite der
Bühne aus)? Hier können Sie es, ohne sich
auf Jahre hinaus festlegen zu müssen.

• Keine Angst: Sie brauchen nicht notwen-
digerweise einen eigenen Auftritt zu be-
wältigen. Zusammen mit andern (bringen
Sie Freunde, Kollegen, die Familie mit) auf
der Bühne zu stehen, ist genauso spannend.

• Gehören Sie auch zu den unkomplizierten
Leuten, die «wenn ihr mich braucht» gerne
einmal mit anpacken? Hier können Sie es!

• Und natürlich suchen wir nicht nur Einzel-
personen – auch Vereine, Behörden oder
Firmen sind willkommen!

• Allerdings: eine Altersgrenze gibt’s: Für
jüngere als 10 Jahre braucht’s eine spezielle
Begründung. Gegen oben gibt es keine Be-
schränkung.

Schieben Sie’s nicht auf die lange Bank – rufen
Sie an (079 609 31 52) oder senden Sie eine
Mail (info@weihnachtsmaerchen.ch) und dann
sehen wir, was daraus wird!

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer
Cheernagel-Büüni

Cheernagel-Büüni
Schon wieder Humbug?
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Vorschau

Benützen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie
die dmbb an den nächsten Anlässen:

14. Juli 2012
City-Ständchen in Zürich

8./9. September 2012
Schweizerisches Blaskapellentreffen
in Bischofszell TG

7. Oktober 2012
Konzert am Weinfest in Wilchingen SH

3. November 2012
Jahreskonzert in der Mehrzweckhalle
Bachenbülach

Soweit die neuesten Informationen aus den
Reihen der dmbb. Man sieht sich!

Mit musikalischen Grüssen
S’Baritönli

Liebe Leserinnen und Leser

Die Musikantinnen und
Musikanten der dmbb be-

reiten sich voller Elan auf die
kommende Zeit vor. Gerne
gebe ich Ihnen nachstehend
einen kleinen Überblick über
die anstehenden Anlässe:

City-Ständchen
vom 14. Juli 2012

Am Samstag, 14. Juli 2012, vormittags, wird
die dmbb die Kauflustigen an der Zürcher
Bahnhofstrasse mit böhmischen und mähri-
schen Klängen erfreuen. Die Musikantinnen
und Musikanten werden an verschiedenen
Orten aufspielen. Dieser Anlass findet nur bei
schönemWetter statt.

Vorbereitung auf das
Schweizerische Blaskapellentreffen
vom 8./9. September 2012

Ganz besondere Beachtung gilt in diesem Jahr
der Vorbereitung für das Schweizerische Blas-
kapellentreffen vom 8./9. September 2012 in
Bischofszell TG. Die dmbb nimmt wieder ein-
mal an den Bewertungsspielen teil. Dies erfor-
dert eine ganz spezielle Vorarbeit. Ausser den
wöchentlichen Gesamtproben werden regel-
mässig Registerproben durchgeführt. Zusätz-
lich werden die Mitglieder der dmbb am
Wochenende vom 24. bis 26. August 2012 in
Salez SG ein Probewochenende durchführen,
an welchem den Wettspielstücken der letzte
Schliff gegeben werden soll. Und dann geht es
auf ins grosse Abenteuer «Blaskapellentreffen
2012». Die Musikantinnen und Musikanten
sind bereits sehr gespannt auf das Musikfest in
Bischofszell TG.

Dorfmusik Bachenbülach
S’Baritönli brichtet

Kontakt

Präsident
Hans Studer,
Weieracherstr. 7, 8184 Bachenbülach
Tel. 044 860 91 13, www.dm-bb.ch



Kosten: für Carfahrt, City Train, Mit-
tagessen, Schifffahrt Fr. 89.00
(mit Halbtax-Abo oder GA),
ohne Fr. 99.00

Anmeldung: bis 6. Juni 2012
an Maya Zürcher, Gätterli 24,
8184 Bachenbülach.
Telefon 044 860 24 31
Handy 079 738 93 00

Die Reise wird nur durchgeführt, wenn sich
mindestens 30 Personen anmelden.
Die Anmeldung ist verbindlich.

Frauenverein Bachenbülach
Der Vorstand
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Frauenverein Bachenbülach
Tagesausflug des Frauenvereins nach Luzern – Donnerstag 21. Juni 2012

Treffpunkt: 8.00 Uhr Hess Carparkplatz,
Dorfstrasse 1, Bachenbülach

Abfahrt: 8.15 Uhr
Programm: Fahrt in die Stadt Luzern – ohne

Kaffeehalt!
10.00 Uhr – 45-minütige
Rundfahrt mit dem City Train
durch die Stadt Luzern, vorbei
an den wichtigsten Sehenswür-
digkeiten
11.00 – 12.00 Uhr – zur freien
Verfügung
12.00 Uhr – Mittagessen
Nachmittags begeben wir uns
auf den Vierwaldstättersee zu
einer 1-stündigen Panorama-
rundfahrt
16.30 Uhr – Rückfahrt nach
Bachenbülach mit Ankunft um
ca. 18.00 Uhr

Kontakte

GIBB Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach

Präsident: Vizepräsidentin:
Stephan Hartung Carole Haari
c/o agdacom, Postfach 10 c/o Haari AG, Kasernenstrasse 4
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon: 044 814 15 55 Telefon: 044 864 80 90
www.gewerbe-bachenbuelach.ch info@gewerbe-bachenbuelach.ch

Für alle, die Zeit und Lust haben – Mitglieder, Nichtmitglieder, Angehörige, Interessierte (Frauen
und Männer) – organisieren wir eine Reise nach Luzern.



Ein Zugvogel, welcher der Nahrungsknappheit
des Winters entgehen will, muss wegziehen,
bevor es zu spät ist. Eine «Innere Uhr» und
Umweltfaktoren (Nahrung, Witterung, Tages-
länge) bewirken, dass der Vogel motiviert ist,
sich auf die Reise vorzubereiten und schliess-
lich im Spätsommer oder Herbst wegzuziehen.
Als Vorbereitung legt er oft grosse Fettdepots
an, die es ihm erlauben, grosse Strecken ohne
Nahrungsaufnahme zurückzulegen. Diese Fett-
reserven sind gewissermassen das «Benzin» für
den Flug. Sie sind besonders wichtig, wenn der
Vogel grosse Hindernisse wie Wüsten oder
Meere überfliegen muss.

Je weiter eine Vogelart zieht, desto eher beginnt
sie ihren Wegzug und desto später kehrt sie ins
Brutgebiet zurück. Der Hausrotschwanz, der
in Europa überwintert, zieht im September/

Viele Vogelarten weichen unserem kalten
Winter aus und es stellt sich die Frage, welche
Gründe und Faktoren diese Zugvögel bewegen,
zweimal im Jahr beschwerliche und teilweise
weite Reisen anzutreten. Wir müssen uns be-
wusst sein, dass trotz vieler gelöster Rätsel noch
etliche Fragen unbeantwortet bleiben müssen.
Das Verhalten jeder Tierart ist darauf ausge-
richtet, im Kampf ums Überleben bestehen zu
können. In dieser Richtung sind auch Ur-
sprung undWert der Vogelwanderungen zu su-
chen: Für viele Vögel schränkt der Winter mit
Kälte, Schnee und Eis das Angebot an Nah-
rung und ihre Erreichbarkeit ein.

Demnach darf das Abwandern der Zugvögel
als Folge schlechter Ernährungsmöglichkeiten
und somit auch verminderte Überlebens-
chancen aufgefasst werden.
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Männerriege Bachenbülach
Papiersammlung

Natur- und

Vogelschutzverein Bachenbülach

Natur- und Vogelschutzverein Bachenbülach
Hurra, unsere Mauersegler sind wieder da



Sie reduzieren die Körpertemperatur und die
Atemfrequenz und sparen so Energie. In die-
sem Zustand können sie 1–2 Wochen über-
leben.

Bei uns brütet bereits eine stattliche Kolonie im
Turm vom «Sprützehüsli». Sie ist im Sommer
jeweils nicht zu überhören. Ueli Drittenbass
und Robert Sand haben letztes Jahr 23 Jung-
vögel beringt. Wir sind gespannt, ob «unsere»
Mauersegler die grosse Reise heil überstanden
haben und ihren Brutplatz wieder finden wer-
den oder unsere neuen Brutplätze an der Trot-
te, der MZH und am Gemeindehaus ent-
decken und annehmen.

Ich freue mich jeden Frühling auf das vertraute
«srih»! Dann weiss ich: Einige haben die Reise
überstanden!

Natur- und Vogelschutzverein
Hans Salathé

Oktober weg und kehrt im März zurück. Der
Gartenrotschwanz, der in Afrika überwintert,
verlässt uns schon im August/September und
ist im April wieder zu beobachten. Die Mauer-
segler verlassen uns schon Anfang August Rich-
tung Südafrika. Dort streunen sie umher,
indem sie, den Regenzeiten folgend, das reiche
Insektenangebot während der «grünen Zeit» in
Afrika nutzen. Ende Februar machen sie sich
auf den Rückflug nach Europa, treffen Ende
April, Anfang Mai bei uns ein und beginnen
sofort mit dem Brutgeschäft. Mit ihren lauten
«srih»-Rufen künden sie bei uns den Sommer
an. Sie gehören in dieser Zeit zu unserem Dorf-
bild, wie sie im Schwarm mit lauten Schreien
akrobatisch um die Häuser sausen.

Von der ersten Sekunde nach dem Ausfliegen
an lebt der 16–17 cm grosse, schwarzbraune
Mauersegler fast ein Jahr in der Luft. Er schläft
auch im Fliegen. Sein Blut weist ein spezielles
Hämoglobin auf, welches die vermehrte Auf-
nahme von Sauerstoff ermöglicht. Somit kön-
nen Mauersegler ohne Probleme in Höhen von
1000–3000 Metern fliegen. Sie erreichen auf
dem Zug eine Geschwindigkeit von 40, bei
Flugspielen über 100 und maximal sogar 200
km/h.

Mauersegler suchen ihre Nahrung ausschliess-
lich fliegend. Die Nahrungszusammensetzung
hängt stark von den örtlichen Gegebenheiten,
dem Wetter und der Jahreszeit ab. Die Nah-
rung für die Nestlinge wird im Kehlsack ge-
sammelt und nur periodisch ans Nest gebracht.
Ein Paar kann bis 20’000 Insekten pro Tag füt-
tern. Bei schlechtem Wetter machen sie Aus-
weichflüge von mehreren hundert Kilometern
und kehren erst bei Wetterberuhigung an den
Brutplatz zurück. Die Jungvögel können solche
Zeiten mit einem Hungerschlaf überdauern.
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Eidg. Feldschiessen 2012
Schiessanlage «Bigisrüti» in Winkel
Wir freuen uns auf ihren Besuch

Der Schiessverein Bachenbülach würde sich
freuen, alle in Winkel begrüssen zu dürfen.

Schiessverein Bachenbülach
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Schiessverein
Schützenecke

Feldschiessen 2012

Der SV Bachenbülach lädt alle Schweizer Bür-
gerinnen und Bürger zum Feldschiessen 2012
ein.
Das Besondere daran ist:Das Feldschiessen ist
für alle gratis.

Freitag, 1. Juni 2012, 17.00 – 20.00 Uhr
Samstag, 2. Juni 2012, 9.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 3. Juni 2012, 10.00 – 12.00 Uhr

Leute, die direkt fahren möchten, treffen wir
um 8.00 Uhr beim Parkplatz unterhalb des
Schlosses Teufen.
Nun hoffen wir auf gutes Wetter und freuen
uns auf eine möglichst rege Beteiligung.

Natur- und Vogelschutzverein
Der Vorstand

Sonntag 3. Juni 2012

Unsere diesjährige Frühlingsexkursion findet
«ännet em Hoger» in der Umgebung von
Teufen-Freienstein statt.
Wir wandern auf gutenWegen über Feld,Wald
und Wiesen. Ein sachkundiger Exkursions-
leiter wird uns begleiten. Ein besonderes Augen-
merk gilt der Botanik, insbesondere den Orchi-
deen. Wir starten beim Schloss Teufen und ge-
langen nach ca. 2 Stunden gemütlichen Wan-
derns wieder zum Schloss zurück.
Dort verweilen wir, denn gegen einen Un-
kostenbeitrag von Fr. 15.– werden wir mit
einem währschaften Znüniplättli bewirtet. Ein
Glas des schlosseigenen Weines gehört auch
dazu. Es besteht kein Konsumationszwang.
Interessierte können auch weitere Weine des
Schlosses degustieren.
Besammlung: 7.30 Uhr, vor dem Volg

in Bachenbülach
Für Leute ohne Auto
gibt es Mitfahrgelegenheiten

Frühlingsexkursion
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Samariterverein

22. + 23. Juni 2012

Freitag 19.00 – 22.00 Uhr
Samstag 08.30 – 12.00 Uhr und

13.00 – 16.30 Uhr
Kosten: Fr. 140.00

Anmeldungen über unsere Homepage:
www.abc-samariter.ch
Anmeldeschluss: 18. Juni 2012

Mit Ihrer Blutspende können wir Menschen-
leben retten. Kommen Sie doch auch an
unsere nächste Aktion am

Mittwoch, 27. Juni 2012
von 17.30 – 20.30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Bachenbülach

Ein herzliches Willkommen allen
Blutspendern. Jede Spende ist wichtig!

Samariterverein
Nothilfekurs

Blutspenden

Information: Redaktionsschluss für die Doppelausgabe Juli/August 2012

15. Juni 2012, 24.00 Uhr
Später eintreffende Beiträge können nicht berücksichtigt werden.

Bitte berücksichtigen Sie folgende Mailadresse:
mosaik@bachenbuelach.zh.ch



Bachebüler Mosaik Juni 201244

Dorfvereine

können. Teilnahmeberechtigt sind 4- bis 10-
jährige Kinder (es geht nach Jahrgang).
Zögere nicht, dich anzumelden! Es wird ein
herrliches Tennisfest! Anmeldeschluss für das
erste Vorrunden-Turnier ist der 30. Juni 2012.
Weitere Infos zur Organisation der Turnierserie
findest Du auf unserer Homepage www.yel-
lowtennisclub.ch.

Ausblick

Nach dem ersten Vorrunden-Turnier der Tur-
nierserie «Kids Tennis by Nesquik» geht der
Festbetrieb auf der Freiluft-Tennisanlage «Win-
terhalden» fliessend ins Yellow-Fest weiter. Für
Speis und Trank und Musik ist gesorgt! Schau
am Samstag, dem 7. Juli 2012, mit Freunden,
Bekannten und Verwandten vorbei und mach
Dir ein Bild von unserer wunderschönen An-
lage! Wir freuen uns auf Euch!

Acht Junioren Interclub-Teams gehen diese
Saison für den yellow tennis club bachenbülach
an der Start: Knaben U18, Knaben 1q U12,
Knaben 2 U12, Mädchen 1 U18, Mädchen 2
U18, Mädchen U12, Kids 1 U10 und Kids 2
U12. Die Auslosung ist unter www.yellowten-
nisclub.ch ersichtlich.

Weitere Informationen zu Club und Clubleben
findest Du auf unserer Homepage www.yel-
lowtennisclub.ch oder auf Facebook www.face-
book.com/yellowtennisclub.

yellow tennis club bachenbülach
Ingrid Diener, Medienarbeit

Interclub-Saison

Trotz schlechtem Wetter am Wochenende des
5./6. Mai 2012 konnten einige Begegnungen
unsererTeams durchgeführt werden: Die 1. Liga
Damen Aktive-Mannschaft verlor auswärts ge-
gen den TC Tübach 2:5. Das 3. Liga Jung-
senioren 35+ Team musste gegen den TC Vol-
ketswil eine Niederlage von 2:7 einstecken. Die
3. Liga Senioren 45+ Mannschaft gewann ge-
gen den TC Diessenhofen 6:1.
Die Begegnungen der anderen Mannschaften
konnten nicht durchgeführt oder mussten ab-
gebrochen werden.
Nachgetragene Ergebnisse, die Resultate der
zweiten Runde sowie die nächsten Begegnun-
gen sind auf www.yellowtennisclub.ch ersicht-
lich.

Sponsoren-Abend

Um allen Sponsoren des yellow tennis club für
die grosse Unterstützung und die gute Zusam-
menarbeit zu danken, wird am Freitag, dem
29. Juni 2012, ein Sponsorenabend auf
der Freiluft-Tennisanlage «Winterhalden» in
Bachenbülach durchgeführt. Geplant ist ein
gemütlicher Grillabend und für diejenigen, die
gern ein paar Bälle schlagen möchten, stehen
die Tennisplätze spielbereit. Die persönliche
Einladung folgt per Post.

Spiel und Spass für kleine Stars

Die erste Vorrunde der Turnierserie «Kids Ten-
nis by Nesquik», präsentiert von Raiffeisen-
bank Züri-Unterland, steht vor der Tür! Am
Samstag, dem 7. Juli 2012 (Ersatzdatum
8. Juli 2012), findet die erste von insgesamt
drei Vorrunden auf der Freiluft-Tennisanlage
«Winterhalden» in Bachenbülach statt.
Die Turnierserie bietet Kindern im Vor- und
Primarschulalter die Möglichkeit, Turnierluft
zu schnuppern und wertvolle Spielerfahrung zu
sammeln. Es ist von Vorteil, wenn die Kinder
leichte bis gute Vorkenntnisse vorweisen

yellow tennis club bachenbülach
Der Sommer kann kommen!
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Politische Parteien

Kontakt

Präsident:
Andreas Plath, Rennweg 6,
8184 Bachenbülach

Telefon: 044 860 92 02
E-Mail: andreas@plath.ch
Internet: www.evpbachenbuelach.ch

EVP Bachenbülachbülach

FDP Bachenbülachbülach

JedenMontag zwischen 18.00 und 19.15 Uhr
treffen sich unsere Partei- und Behördenmit-
glieder und politisch interessierte Ortsansässige
spontan in ungezwungenem Rahmen am
Stamm im Gasthaus zur Rose am grossen
Erker-Tisch im ersten Stock zum Aperitif und

Stamm für politisch Interessierte

zum politischen Gedankenaustausch. Der Abend
bleibt also frei für weitere Aktivitäten.
Falls Sie sich angesprochen fühlen, würden wir
uns sehr freuen, Sie als Gast, Interessent oder als
Neumitglied der FDP Bachenbülach begrüssen
zu dürfen.

Kontakt:

Präsidentin:
Marianne Seger, Postfach 123, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 860 24 26

Wir treffen uns jeden zweiten Mittwochabend
im Monat mit interessierten Einwohnerinnen
und Einwohner von Bachenbülach und mit
Partei- und Behördenmitgliedern zum Infoaus-
tausch am SVP-Stamm. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch und auf weiterhin viele angeregte
Diskussionen.

SVP Bachenbülach
Stamm

Kontakt:

Ueli Maag
Telefon Privat: 043 444 07 32, Telefon Geschäft: 043 444 07 30
E-Mail: ulrich.maag@dosteba.ch,
Homepage: www.svp-bachenbuelach.ch

Die nächsten Daten zum Vormerken:

Samstag, 09. Juni 2012 um 09.00 Uhr
«Fötzelitag» Treff beimWerkhof

Mittwoch, 13. Juni 2012 um 19.00 Uhr
«Stamm» im Restaurant Freihof

Auch Neuzuzüger in unsere Gemeinde sind
bei uns herzlich willkommen.

Bitte beachten Sie unsere Homepage:
www.svp-bachenbuelach.ch



natürlich auch nicht die Stimmung. Soll es das
etwa gewesen sein? Ein Leben als Putzfrau,
Köchin, Chauffeurin, Aufräumerin und Trös-
terin mit Nebenjob in einer Werbeagentur?
«Nein!» beschliesst Andrea und merkt schon
bald: Ja, da geht noch was!!!

Weisser Tod / Liza Marklund

In einer Schneewehe liegt eine blasse schöne
Frau. Ihr Anblick trifft Journalistin Annika
Bengtzon bis ins Mark. Doch bevor sie in die-
sem Mordfall recherchieren kann, bricht eine
Katastrophe über sie herein. Ihr MannThomas
ist entführt worden. Mit einer internationalen
politischen Delegation hält er sich in Afrika
auf. Nach und nach exekutieren die Geiselneh-
mer die Mitglieder der Gruppe. Annika reist
sofort dorthin und versucht mit allen Mitteln,
ihren Mann zu retten…
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Am Samstag, 30. Juni 2012, veranstalten wir
von 9.30 – 13.00 Uhr wieder einen Flohmarkt
für Bücher. Bei schönem Wetter finden Sie
unseren Stand gleich vor der Gemeindebiblio-
thek. Der Erlös dieses Bücherverkaufs ist
wieder für die Blindenbibliothek Zürich be-
stimmt. Bei Regenwetter findet der Flohmarkt
in der Bibliothek statt.
Falls Sie also noch gut erhaltene Bücher besit-
zen (zur Ferienzeit sehr gerne Taschenbücher)

und diese bei uns in der Bibliothek abgeben
möchten, nehmen wir diese gerne ab sofort
während den üblichen Öffnungszeiten ent-
gegen.
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag –Wir freuen
uns jetzt schon auf Ihren Besuch am Bücher-
flohmarkt und laden Sie herzlich zu Kaffee und
Gipfeli ein!

Gemeindebibliothek Bachenbülach
Sommerzeit – Lesezeit – Bücherflohmarkt

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Trotte, 1. Stock, Tel. 044 860 02 85

Öffnungszeiten

Dienstag: 15.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 18.00 – 20.00 Uhr
Freitag: 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr

Ausgewählte Neuerscheinungen

Das eiserne Haus / John Hart

Das eiserne Haus steht in den Bergen von
North Carolina. Es ist ein Waisenhaus. Die
Jungen lernen dort schnell, dass man nur ge-
winnen kann, wenn man kämpft. Julian über-
lebt nur, weil sein älterer Bruder Michael in
unerbittlich beschützt.
Zwei Jahrzehnte später hat Michael einen
festen Platz im organisierten Verbrechen. Als er
aber die Frau seines Lebens, Elena, kennen
lernt, will er mit ihr einen neuen Anfang wagen.
Aber so einfach kann er sich aus der Welt des
Verbrechens nicht lösen. Michael muss sich
und Elena in Sicherheit bringen. Auch sein
Bruder Julian, den er vor so langer Zeit aus den
Augen verloren hat, schwebt in grosser Gefahr.
Es beginnt eine unerbittliche Jagd, die ihn zu-
rück an den Ort führt, wo das Unheil seinen
Anfang nahm: Das eiserne Haus…

Lackschaden / Susanne Fröhlich

«Ich mutiere immer mehr zu einer frustrierten
und missmutigen Frau. Wo um alles in der
Welt ist mein lustiges Leben geblieben?»
Andrea Schnidt merkt, wie die Wechseljahre
unausweichlich auf sie zukriechen und sich an
ihrem Körper zu schaffen machen. Auch der
ewig golfspielende Gatte und die pubertieren-
den Kinder, tragen nicht gerade zur guten
Laune bei. Schwiegervater Rudi, der nach dem
Tod seiner Frau bei ihnen eingezogen ist, hebt



Wen liebt man, wenn man liebt? Kann man
jemals wissen, wer das geliebte Wesen ist?
Geteilte Liebe – ist das nicht nur ein glück-
liches Missverständnis?
Vor dem Hintergrund dieser ewigen Geheim-
nisse des Liebesgefühls treffen zwei Männer
aufeinander. Ein exzentrischer Schriftsteller
und Literatur-Nobelpreisträger, der seit Jahren
völlig zurückgezogen auf einer Insel vor der
norwegischen Küste lebt – dort frönt er seiner
Leidenschaft für eine Frau, mit der er einen
langen Briefverkehr unterhielt, und ein Provinz-
journalist. Dieser trifft ihn unter dem Vor-
wand, ein Interview über sein neuestes Buch
«Eine uneingestandene Liebe» machen zu wol-
len. Das Buch besteht aus dem Briefwechsel
eines Mannes und einer Frau, gewidmet ist es
«H.M.». Das Interview wird sehr bald zu einem
undurchsichtigen Spiel um die Wahrheit.
Zwischen den beiden Männern entsteht ein er-
bitterter Kampf zum Thema Liebe. Wie in
einem Duell umkreisen sie sich, bis verraten
wird, wer mit den Initialen gemeint ist, und
der Journalist seine wahre Identität aufdeckt.

Eine emotionale Achterbahn erwartet Sie,
denn dieser packende und immer wieder über-
raschende Thriller beschreibt höchst spannend
und sensibel die Herausforderungen der
zwischenmenschlichen Beziehungen im All-
gemeinen und der Liebe im Besonderen. Ein
klassischer Theatergenuss!

Letzte Vorstellungen –
buchen Sie jetzt:

ENIGMA

Ein spannendes Schauspiel über
die packende Enthüllung einer

leidenschaftlichen Liebe zu einer Frau
Von Eric-Emmanuel Schmitt

Regie: Niklas Heinecke
Produktionsleitung: Urs Blaser

Aufführungsrechte:
Theaterverlag Desch GmbH, München
eine Produktion der Kammerspiele Seeb

Mit:
Klaus Engeroff • Tim Niebuhr
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Kammerspiele Seeb
Die Kammerspiele Seeb präsentieren im Juni die letzten Vorstellungen in dieser
Spielsaison des «Rätsel einer Liebe»:
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Fr 01. Juni 2012 20.00 Uhr
Sa 02. Juni 2012 20.00 Uhr
So 03. Juni 2012 19.00 Uhr
Mi 06. Juni 2012 20.00 Uhr
Fr 08. Juni 2012 20.00 Uhr
Sa 09. Juni 2012 20.00 Uhr
So 10. Juni 2012 19.00 Uhr

Eintrittspreise:
Abendvorstellung Fr. 40.00

Vorverkauf
Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab sofort unter www.kammerspiele.ch oder Telefon 044 860 71 47

Wichtiger Hinweis: Keine Parkplätze beim Theater! Bitte benützen Sie die Parkplätze bei der Firma COVIN AG.
Das Foyer ist 1 Stunde vor und 1 Stunde nach der Vorstellung für Sie geöffnet. Unser Bar-Team heisst Sie herzlich
willkommen! Eine kleine, erlesene Auswahl an kulinarischen Köstlichkeiten neu von unserem Buffet steht für Sie
bereit. Essen bitte telefonisch oder schriftlich vorbestellen!

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 71 47

Spieldaten

Anzeige

www.zkb.ch

Der halbe Kanton 
Zürich geht bei  
uns ein und aus.
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Stiftung Schloss Regensberg«Rätsel einer Liebe»:

Anzeige
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Spital Bülach
Mein Baby kommt bald zur Welt

Storchen-Kaffee

Die Hebammen und Wochenbett-Pflegeperso-
nen heissen Sie herzlich willkommen zum
Storchen-Kaffee. In ungezwungenem Rahmen
bieten wir Ihnen die Möglichkeit zu persön-
lichen Gesprächen. Sie können ein Gebär-
zimmer und die Wochenbettabteilung besich-
tigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 2./9./23. Juni 2012
Samstag, 7./21. Juli 2012
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte erklä-
ren Ihnen alles rund um die Geburt und das
Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns ein
grosses Anliegen, Ihnen eine individuelle, na-
türliche und sichere Geburt zu ermöglichen.
Im Anschluss können Sie ein Gebärzimmer
und die Wochenbettabteilung besichtigen
(sofern nicht belegt).

Nächstes Datum
Montag, 6. August 2012
Jeweils 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach

Berufsinformation FaGe und HF

Nächstes Datum
Mittwoch, 12. Juni 2012
Jeweils 17.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Wir informieren über die Berufe Fachfrau/
Fachmann Gesundheit und dipl. Pflegefach-
frau/-mann HF und die praktische Ausbildung
im Spital Bülach. Diese Veranstaltung richtet
sich an Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen.

Kontakt

Spital Bülach
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach
Tel. 044 863 22 11, gebs@spital-buelach.ch
www.spitalbuelach.ch, www.geburtshilfe.ch
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Tage der offenen Tür
Sa. / So., 9. und 10. Juni 2012, 10.00 – 16.00 Uhr

Dieses Jahr erwartet Sie:

Die Stiftung Ostschweizerische Blindenführhundeschule mit einem spannenden Einblick in
die beeindruckende Arbeit von Blindenführhunden. Dank ihren Führhunden können sich viele
sehbehinderte Personen im heutigen hektischen Strassenverkehr sicher bewegen. Es ist beein-
druckend, wie der gut ausgebildete Blindenführhund selbstständig die schwierigsten Situationen meistert und
wie fein die Kommunikation zwischen Hund und Halter spielt. Alles Wissenswerte über den Lebenszyklus
von Geburt bis zur Pensionierung eines Hundes und seine Ausbildung erfahren Sie am Infostand der
Blindenführhundeschule.
Jeweils um 14 Uhr erleben Sie die Hunde auf einem Parcours bei ihrer Arbeit.

Und auch dieses Jahr zeigt Ihnen Border Homeless die
faszinierende Arbeit mit den Border Collies an den Schafen und zusätzlich eine
temporeiche Überraschung.
Vorführungen jeweils um 11.30 und 15 Uhr.

Werfen Sie bei einem Rundgang einen Blick hinter die Tierheim-Kulissen und sehen
Sie, was wir dank der Unterstützung unserer GönnerInnen und der Hilfe von vielen
Freiwilligen in den vergangenen Jahren vollbringen konnten. Während diesen zwei
Tagen können Sie nach Lust und Laune:

– hinter die Kulissen des Tierheim- und Tierrettungs-Betriebes schauen
– Tier-Fachleute mit Fragen «löchern»
– an der Tombola tolle Preise gewinnen
– sich am Tier-Ernährungs-Stand von «Hill’s Science Plan» beraten lassen
– sich bei diversen Gast-Organisationen über verschiedene Tierschutz-Themen

informieren
– mit Ihren Kindern Pony reiten oder unsere Schokokuss-Wurfmaschine heraus-

fordern
– sich in unserem Festzelt verpflegen... und natürlich die vielen heimatlosen Tiere

besuchen.

Wir freuen uns auf Sie!

Stiftung TierRettungsDienst & Tierheim Pfötli
Lufingerstrasse 1, 8185 Winkel (ZH)
Telefon:044 864 44 00
Mo bis Fr 13.30 - 17.00 Uhr
info@tierrettungsdienst.ch
www.tierrettungsdienst.ch

Diverses

Notfallzentrale 044 211 22 22
24 Stunden – für Transporte von verletzten
und halterlosen Tieren – Kanton Zürich
und angrenzende Gebiete
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Holzverkauf

Holz Preis pro Ster / trocken
Buchen Fr. 113.00
Eiche Fr. 108.00
Gemischtes Laubholz Fr. 108.00
Nadelholz Fr. 102.00

Fräsen Preis
1 Schnitt (50 cm) Fr. 32.00
2 Schnitte (33.3 cm) Fr. 37.00
3 Schnitte (25 cm) Fr. 42.00

Spalten Preis
Fr. 30.00

Bachenbülach undWinkel
Transport Preis
pauschal Fr. 20.00

Bestelltalon
Talon senden an:

Arnold Meyer, Landwirt, Alte Landstrasse 2, 8185 Winkel
Telefon 044 860 14 18, Natel 079 335 20 32, E-Mail noldi-meyer@bluewin.ch

Bestellung:

Name: Vorname:

Strasse: Ort:

Telefon:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

� 1x gefräst (50 cm) � grob gespalten � Hauslieferung
� 2x gefräst (33,3 cm) � abgeholt
� 3x gefräst (25 cm)

Datum: Unterschrift:

Transport für andere Gemeindegebiete auf Anfrage. Alle Preise inkl. 8%MwSt.
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Redaktionsschluss Beiträge:
jeweils am 15. des Vormonats

Annahmeschluss Inserate:
jeweils am 10. des Vormonats

Insertionspreise
Alle Informationen finden Sie auf dem
«Merkblatt für Inserate»
auf unserer Homepage unter
www.bachenbuelach.ch
Die Redaktion haftet nicht für den
Inhalt der einzelnen Beiträge im
Bachebüler Mosaik.

Layout | Druck | Annahmestelle
für kommerzielle Inserate
Druckzentrum Bülach
Schützenmattstrasse 18
8180 Bülach
Telefon 044 864 85 75
info@druckzentrum-buelach.ch
www.druckzentrum-buelach.ch

Die Infrastruktur im Bachenbülacher Indu-
striegebiet wird mit der Verlängerung der
Länggenstrasse und dem Kreiselbau an der
Kasernenstrasse vollendet. Aus diesem Grund
lädt der Gemeinderat die Bevölkerung zu
einer kleinen Einweihungsfeier ein.
Diese findet am Samstag, 30. Juni 2012, von
10.30 bis 13.00 Uhr, beim Kreisel Kasernen-
strasse statt. Näheres erfahren Sie im nächsten
BachebülerMosaik.

Gemeinderat Bachenbülach

Voranzeige
Einweihung Kreisel Kasernenstrasse

Gemeinderat

Information: Redaktionsschluss für die Doppelausgabe Juli/August 2012

15. Juni 2012, 24.00 Uhr
Später eintreffende Beiträge können nicht berücksichtigt werden.

Bitte berücksichtigen Sie folgende Mailadresse:
mosaik@bachenbuelach.zh.ch
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